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Abseits der Politik
Man ſchreibt uns von beſonderer Seite
Die Marineſtation der Nordſee hat dieſer Tage die bis

ger größte Anzahl von Jngenieuranwärtern 145 eingeſtellt
Entſprechend der außerordentlichen Bedeutung welche die
Technik im Marineweſen erlangt hat dürfte der Zeitpunkt
nicht mehr fern ſein an dem das techniſche Perſonal an
Bord der Kriegsſchiffe dem ſeemänniſchen die Wage hält
Es ſoll in dieſem Zuſammenhange hier nicht der alte Streit
wiederaufgewärmt werden ob eine allgemeine Rangerhöhung
des Jngenieurkorps im Sinne einer Gleichſtellung mit dem
Seeoffizierkorps ſich dauernd grundſätzlich abweiſen laſſen
wird Jn England ſind die Jngenieuroffiziere bekanntlich
ſeit langem ſchon den Bord und Artillerieoffizieren gleich
geordnet Eine andere die Bürgerſchaft angehende Seite
der Sache gewinnt aktuellen Anſtrich der Andrang von
Offizieraſpiranten zum Flottendienſt die im Beſitze des
Reifezeugniſſes einer höheren Lehranſtalt ſind demgemäß
auf beträchtliche Vorpatentierung gegenüber den nur mit
Primanerreife ausgeſtatteten Seekadetten verbrieften An
ſpruch haben

Jn Bayern hat vor kurzem die Unterrichtsverwaltung
um einer folgenſchweren Ueberfüllung der gelehrten Be
rufe und der unerwünſchten Herausbildung eines zahlreichen
Gelehrtenproletariats entgegenzuarbeiten angeordnet daß
ſchwächer befähigtes Schülermaterial nicht
durchs Gymnaſium zu ſchleppen ſondern in der
Zwiſchenzeit auszuſieben iſt wodurch in der Tat allein die
Ueberführung einer geiſtigen Elite in die gelehrten Berufe
gewährleiſtet erſcheint Jn Norddeutſchland iſt ein Fall zu
verzeichnen in dem die Hälfte aller Semeſtralabiturienten
den Subalternbeamtendienſt als gewählten Lebensberuf an
gegeben hat in der Gewißheit den Einjährigen Anwärtern
vorgezogen zu werden und ſchneller in eine Brotſtelle zu ge
langen

Das iſt eine Entwicklung der Dinge die wohl nur mit
Sorge betrachtet werden kann Die Nutzanwendung für den
Marinedienſt ſtellt ſich indeſſen etwas anders dar Von der
Flottenverwaltung wird durchaus nicht beſonderer Wert
darauf gelegt daß ſich Abiturienten in die Liſte der Offi
ziers und Jngenieur Anwärter eintragen laſſen Jhr ſind
im Gegenteil junge Leute willkommen die zwar weniger an
Schulwiſſen aufweiſen aber körperlich friſcher im Lebens
zuſchnitt vom Elternhauſe her anſpruchsloſer ſind was für
den harten Seedienſt von größtem Wert iſt und ſowohl
praktiſchen Sinn beſitzen als leicht an friſches Zupacken mit
der Hand ſich gewöhnen können Der Fall iſt denn auch
durchaus nicht ſelten duß Seekadetten die nicht im Beſitze
des Reifezeugniſſes ſind in der Seeoffiziersprüfung aus
gezeichnete Kenntniſſe an den Tag legen und daraufhin in
der Patentierung ſelbſt Kameraden mit umfaſſenderem
Schulwiſſen überflügeln Andererſeits iſt es vorgekommen
daß beim Landheer in einer Kriegsſchulprüfung ein im
Beſitz des Abiturientenzeugniſſes befindlicher Fahnen
junker ſo auffallende Bildungslücken zeigte
daß dem Kriegsminiſter Bericht erſtattet wurde

Die Moral von der Geſchichte liegt auf der Hand Je
länger um ſo mehr häufen ſich die Klagen über kaum er
trägliche Belaſtung der höheren Lehranſtalten über ſteigende
Nervoſität der Lehrer und Schüler Ein weſentlicher Grund
hierfür iſt eine Bewertung der Schulgelehrſamkeit die über

rrieben erſcheint gemeſſen an den Anforderungen des
praktiſchen Lebens So groß iſt das Uebel des Be
rechtigungsweſens in Deutſchland nicht daß es nicht durch
beherztes frühzeitigeres Hineinführen eines wagemutigen
körperlich friſchen männlichen Nachwuchſes ins praktiſche

eben in etwas ausgeglichen werden könnte Hier bietet
vor allem der rauhe aber ſtählende Marinedienſt der
überdies noch fachwiſſenſchaftliche Durchbildung erfordert ein

weites Feld der Betätigung tt

Der Valkankrieg
Die Einigkeit der Großmächte in bezug auf die Balkan

Wirren hat zwar den Ausbruch des Krieges im Wetter
winkel Europas nicht verhindern können aber ſie hat doch
den nicht zu unterſchätzenden Vorteil gezeitigt daß für die
anderen Länder unmittelbare Verwicklungen kriegeriſcher

Art deaggloſen ſind
Die Türkei ſtritt jetzt nachdem die

narien von Ouchy ihr Ruhe vor Jtalien ge
aller E

von chert haben mit

nergie gegen die verbündeten Balkanſtaaten auf
v Der letzte türkiſche Miniſterrat der die ſofortige Ab
verufung der türkiſchen Geſandten bei den Balkanſtaaten an

ordnete beſchloß ferner auf die letzte Note der Balkan
mächte überhaupt nicht zu antworten ſondern durch die tür
kiſchen Botſchafter den Großmächten von der Verweigerung
jeder Antwort auf dieſe ungebührliche Note Mitteilung zu
machen und zu notifizieren daß die Türkei binnen 24 Stun
den Zurücknahme der Note und Entſchuldigung verlange
Der erſte Dragoman der griechiſchen Geſandtſchaft der Mon
tag um 5 Uhr das vierundzwanzigſtündige Ultimatum über
bracht hatte erſchien nach deſſen Ablauf auf der Pforte und
verlangte Beſcheid Der Miniſter des Aeußern NRoradunghian
erklärte ihm die Regierung in Athen habe kretiſche Abge
ordnete zur griechiſchen Kammer zugelaſſen außerdem hätte
ſie zuſammen mit den übrigen Balkanmächten die bekannte
Note überreicht Die diplomatiſchen Beziehungen ſeien da
her abgebrochen derartige Fragen könnten deshalb nicht auf
geklärt werden Auffallenderweiſe hat die griechiſche Re
gierung ihrem Geſandten in Konſtantinopel angewieſen
vorläuig noch dort zu bleiben Der erſte Dragoman der Ge
ſandtſchaft teilte überdies dem Miniſter des Aeußern Nora
dunghian mit Griechenland betrachte die Uebergabe der
Note an den türkiſchen Geſandten in Athen als ordnungs
mäßig erfolgt Auch in der Haltung der bulgariſchen Re
gierung treten immer wieder Symptome hervor die auf eine
gewiſſe Unſicherheit der Abſichten und Entſchließungen hin
deuten Dieſe Unſicherheit ändert aber nichts an der Tat
ſache daß die Kriegsfackel allerwegen auf dem Balkan
leuchtet Poincarés Konferenzidee präziſiert ſich
deshalb heute auf internationale diplomatiſche
Unterhandlungen die eine Konferenz der Mächt
bezwecken ſobald ſich eine Gelegenheit für eine

endgültige Löſung der Balkanfrage

bietet Leider kann ſo lange die Feindſeligkeiten fort
dauern nicht viel Nützliches verſucht werden Aber ent
gegen anders lautenden Gerüchten diskutieren die Groß
mächte eingehend über die Frage durch welche Mittel es
möglich iſt die Orientfrage zu löſen Leicht wird das nicht
gerade ſein

Jnzwiſchen iſt Abdullah Paſcha der Führer der türki
ſchen Oſtarmee auf den Kriegsſchauplatz abgereiſt Die
türkiſche Flotte ſcheint ſich für eine längere Aktion vorzu
bereiten Sie liegt teils vor Beikos teils unmittelbar an
der Ausfahrt zum Schwarzen Meer hat Kohlen eingenom
men und iſt unter ſtändigem Dampf Das griechiſche Kon
ſulat hat bisher 32 000 Päſſe ausgegeben darunter viele an
Griechen die türkiſche Untertanen ſind ſich aber freiwillig
in das griechiſche Heer einreihen laſſen Alle Untertanen
der Balkanmächte müſſen bevor ſie aus der Türkei weg
gelaſſen werden die Militärdienſtſteuer zahlen da ſie in
Ermangelung von Kapitulationen wie türkiſche Untertanen
behandelt werden

Recht bedeutungsvoll ſind

Aeußerungen Riamil Paſehas
in einer Unterredung mit dem Spezialkorreſpondenten der
Daily Mail

Das Blutvergießen des Krieges ſagte Kiamil werde
vollkommen nutzlos ſein Siegen die Türken ſo würde nur
Oeſterreich ſiegen die Balkanſtaaten ſo würde Rußland den
Nutzen einſtecken England könne eine große Rolle ſpielen
Wenn es auch ſchwierig für England wäre allein vorzu
gehen ſo läge es doch in ſeinem eigenſten Jntereſſe dem
Krieg ſo ſchnell wie möglich ein Ende zu machen Wie ſchon
einmal ſolle England Griechenland abhalten am Krieg teil
zunehmen Der Bund zwiſchen Griechenland und Bulgarien
ſei verrückt und unnatürlich Nach dem Krieg mit Bulgarien
werde die Türkei in Mazedonien Reformen einführen die
durch die jetzt hereinbrechende Kataſtrophe verſchoben wür
den Es ſei die Abſicht der Türkei geweſen England um
ſechs Beiräte für die ſechs europäiſchen Wilajets zu bitten
Wenn die internationale Eiferſucht das verhinderte ſo hätte
die Türkei von drei Mächten je zwei Ratgeber angenommen
Die Türkei ſei niemals englandfreundlicher geweſen als jetzt

Auf die Frage wie er die Beſetzung des Sandſchak Novi
bazar durch Oeſterreich anſehen würde antwortete Kiamil
Paſcha das würde der Türkei helfen die Serben und Mon
tenegriner getrennt voneinander zu halten aber offiziell
könnte die Türkei ſich mit einem ſolchen Schritt nicht ein
verſtanden erklären

Ein deutſcher Arzt für Bulgariens Heer

Coburg 16 Okt Profeſſor Dr Colmers der Leiter
des hieſigen Landkrankenhauſes erhielt vom König von
Bulgarien eine Berufung in leitender Stellung als Arzt
auf dem Kriegsſchauplatze tätig zu ſein Profeſſor Dr Col
mers der ſofort nach Bulgarien abreiſte iſt bereits im
ruſſiſch japaniſchen Feldzuge in hervorragender Weiſe tätig
geweſen

Eingeborenen Anruhen

in Kaiſer Wilhelms Land
Am 21 September mußten wir von Unruhen in Deutſch

Neuguinea Meldung machen Von beſonderer Seite wird
dazu jetzt der Deutſchen Kolonialzeitung geſchrieben
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Ueber den geplanten aber im Keime erſtickten Auf

ſtand der Eingeborenen um Friedrich Wilhelmshafen liegen
nunmehr die erſten privaten Nachrichten vor Danach hat
tatſächlich eine Verſchwörung beſtanden deren Zweck
war nächtlicherweile Friedrich Wilhelms
hafen zu überfallen und ſämtliche Weiße zu
t öten Die Verſchwörung wurde am 23 Auguſt durch den
Eingeborenen Tagari aus Bilibili verraten nachdem die
Anſiedler ſchon vorher durch verſchiedene verdächtige Vor
gänge zur Vorſicht gemahnt waren Die mutmaßliche Urſache
der Verſchwörung iſt in der Regelung des Grundbeſitzes um
Friedrich Wilhelmshafen herum zu ſuchen Jn der direkt
am Hafen gelegenen Meiroebene die für die Beſiedelung
durch Europäer von großer Wichtigkeit iſt ſollte mit der
Vermeſſung von Grundſtücken des von den Beligo und Siar
leuten abgetretenen Landes begonnen werden Dies er
regte eine tiefgehende Unzufriedenheit der Eingeborenen
gegen die Europäer die auch offen zur Schau getragen wurde
Die frühere Zutraulichkeit gegenüber den Weißen war plötz
lich verſchwunden Der Handel unterblieb Auch für die
gewohnten kleinen Dienſtleiſtungen waren ſie nicht mehr zu
haben Bei Zuſammenkünften und ſonſtigen Veranlaſſungen
wurden aufreizende Reden gehalten gegen die Europäer
die alles Land an ſich bringen wollten Auf den Stationen

entdeckte man daß Eingeborene in auffälliger Weiſe ſich
überall umſahen und ſich nach der Zahl der vorhandenen
Gewehre Patronen uſw erkundigten Nächtlicherweile wur
den Kanus geſehen die auf Anruf ſchleunigſt davonruderten

Schon zu dieſer Zeit wurden die Wachen beim Bezirks
amt verſtärkt und auch ſeitens der Anſiedler Vorſichtsmaß
regeln getroffen Der Bezirksamtmann war mit der Unter
ſuchung dieſer Vorkommniſſe beſchäftigt als am 23 Auguſt
ihm der Eingeborene Tagari anzeigte die Leute von Beligo
hätten aus Aerger über den Landtauſch eine allgemeine Ver
ſchwörung gegen die Weißen angezettelt an der ſich auch die
Mehrzahl der Leute von Panu Tibum Ragetta Siar Ruo
und Jabob beteiligt hätten Drei Männer aus Bilibili und
Leute aus dem Hinterlande hätten ſich der Verſchwörung
angeſchloſſen Geplant geweſen ſei die Europäer in der
Nacht nach Abgang eines Poſtdampfers zu überfallen und
zwar am 7 Auguſt Dann aber ſei die Sache auf den
24 Auguſt verſchoben worden Zuerſt ſollte das Bezirksamt
überfallen werden um ſich dort der vorhandenen Gewehre

zu puſchttgen alsdann ſollten ſämtliche Weiße getötet
werden

Der Bezirksamtmann ließ nunmehr die Hauptbeteilig
ten die von Tagari namhaft gemacht waren noch am
23 Auguſt verhaften Sie wurden am 24 Auguſt von Herrn
Gouverneur Dr Hahl der zufällig mit der Coblenz durch
reiſte zur Aburteilung nach Rabhaul mitgenommen Am
25 Auguſt wurde die Unterſuchung in Friedrich Wilhelms
hafen fortgeſetzt wobei ſich weiteres belaſtendes Material
ergab insbeſondere beſtätigte der Eingeborene Nalon in
der Hauptſache die Angaben des Tagari Durch die Vor
gänge entſtand bei den Weißen eine große Beunruhigung
insbeſondere auch bei den zahlreichen Arbeitern ſo daß die
Betriebe eine Störung erlitten Nach einer Verſtändigung
mit den Anſiedlern entſchloß ſich der Bezirksamtmann daher
die meiſt belaſteten Dorfgemeinden zu verbannen Am 27
bis 29 Auguſt wurden die Bewohner von Beliao Ragetta
Siar Panu Tibum und Jabob mit einem Dampfer nach
der Reihküſte 40 Seemeilen von Friedrich Wilhelms
hafen entfernt verbracht Die Ueberführung mit der ſich
die ſchuldigen Eingeborenen einverſtanden erklärt hatten
geſchah ohne Swiſchenföälle Dieſe Maßregel iſt als eine
vorlänfige aufzufaſſen Die definitive Beſtimmung über die
Beſtrafung der Verſchwörer wird der Gouverneur nach Ab
ſchluß der Unterſuchung treffen Nach neuerlichen Nach
richten ſollten mit dem am 5 September in Friedrich Wil
helmshafen zu erwartenden Kreuzer S M S Condor die
verhafteten Rädelsführer wieder zurückgebracht und nach den
Anordnungen des Herrn Gouverneurs in Friedrich Wilhelms
hafen abgeurteilt werden Allgemein nimmt man aber an
daß die Verbannung der hauptſächlich belaſteten Einge
borenen aufrecht erhalten bleibt

Demnach war das Vorgehen der Eingeborenen viel
erſter aufzunehmen als man ſich bei uns nach den erſten
telegraphiſchen Nachrichten gedacht hat Ob die Verbannung
der unruhigen Elemente nach einer Gegend die ſo nahe bei
Friedrich Wilhelmshafen liegt auf die Dauer Ruhe ſchaffen
wird erſcheint jedoch fraglich

Strafe Erziehung Sühne
und Beſſerung

Ueber dieſes Thema entwickelte ſich in der letzten
Verſammlung des Deutſchen Jugendgerichtstages
der am 10 d Mts in Frankfurt a M ſeine Sitzungen
begann eine ſehr lebhafte Diskuſſion Das ein
leitende Referat hatte Profeſſor Friedrich
Förſter aus Zürich übernommen der u a aus
führte

Jn neuerer Zeit iſt auch in Deutſchland die ſtrafrecht
liche Behandlung jugendlicher Delinguenten in ſteigendem
Maße durch den Ausbau der pädagogiſchen Fürſorge ergänzt
worden Bei dieſer Entwickelung aber iſt die pädagogiſche
Funktion der Strafe zweifellos zu kurz gekommen Gewiß
ſoll man Strafmittel und pädagogiſch verfeinern die Erſetzung der Strafe aber durch einen bloßen
Verweis beraubt gerade das eindrucksfähigſte Alter der aus
ſchlaggebenden Eindrücke Erziehung heißt kämpfen
gegen den Leichtſinn Jede Art von bedingtem
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rlaß fördert den Leichtſinn Es heißt dann einntalFergereg Die rungsfriſt iſt in ihrer wirklichen
Form ohne wirklichen Sühneinhalt Das ſoll keine Kritik
der Jugendrichter und Jugendpfleger ſein Sie konnten im
Rahmen der beſtehenden Verhältniſſe die Intereſſen der
Jugend gar nicht anders wahren als es tatſächlich ge
ſchehen iſt

n völlig begreiflicher Weiſe ging ihre ganze Praxisdaran hinaus die Jugendlichen vor den Gefahren und den

bürgerlichen Konſequenzen des bisherigen Strafvollzugs zu
bewahren Aber eine wahrhaft erzieheriſche Behandlung
des jugendlichen Delinquenten darf auf die Dauer hierbei
nicht ſtehen bleiben Das neu zu ſchaffende Jugendſtrafrecht

hat vor allem von der Aufgabe beherrſcht zu ſein den Ju
gendlichen die heilſame Wirkung der Strafe zu ſichern ohne
C moraliſch oder bürgerlich zu gefährden oder zu ruinieren

s wäre deshalb empfehlenswert die Freiheitsſtrafen der
Jugendlichen teils mit pädagogiſch wirkſamen Verſchär
fungen teils mit beſonderen Sicherungen gegen ſchädliche
Einflüſſe umgeben ſo durch die Errichtung beſondererJugend geſengni e in der Fürſorgeerziehung ſollte ſoviel als

möglich die Erziehung zur Freiheit im Auge behalten
werden Daher ſollten die Gefährdeten zwar unter Pfleg
ſchaft geſtellt aber ſolange als möglich in der Umgebung ge
laſſen werden in die ſie ja wieder zurückkehren müſſen Eine
ſolche Art von Fürſorge erfordert konſequenten Ausbau der
Berufsvormundſchaften beſonders auch der Jnſtitution der

Jugendpfleger
Die finanzielle Förderung des Kampfes gegen die

jugendliche Kriminalität iſt von der gleichen Bedeutung
wie die Konſervierung der militäriſchen Wehrkraft denn
von der ſittlichen Geſundheit des Volkes hängt unſere ganze
Tätigkeit in Krieg und Frieden ab Der zweite Referent

dieſem Thema Profeſſor Dr Kriegsmann Kiel
hrte aus Der Vorſchlag bei Vorliegen eines beſonderen

erziehlichen Bedürfniſſes auf Beſtrafung des jungen Rechts
brechers zu verzichten und ſich mit der Anordnung aus
giebiger Maßnahmen zu begnügen unterliegt ſchweren Be
denken Seine Verwirklichung würde dazu führen daß den
verwahrloſten Jugendlichen ein Privileg zu teil würde daß
dem Nichtverwahrloſten vorenthalten bleibt Trotz krimi
neller Verſchuldung wird keine Strafe ſondern nur erzieh
liche Maßnahmen einzutreten haben wenn die Schuld ſo
gering iſt daß ſie kein berückſichtigenswertes Ergänzungsbe
dürfnis hervorruft Der Richter muß die Möglichkeit haben

minimaler Verſchuldung jugendlicher Verbrecher gege X über
e Umfang als bei Erwachſenen von der Strafe

abzuſehen
Die Verbindung einer Schutzaufſicht oder erziehlicher

Maßnahmen mit der Strafausſetzung iſt zu gewähren Der
Erziehungsgedanke muß im Rahmen der ſtrafrechtlichen Re
aktion ſelbſt berückſichtigt werden Dem dient die Anwen
dung einer Sonderfreiheitsſtrafe für ſolche Jugendliche die
ſich eines ſchweren Delikts ſchuldig gemacht haben und in
ihrer Perſon die Ausſichten der Erziehungsfürſorge vor
liegen Dieſes Prinzip gibt den erziehlichen Einwirkungen
im Vollzug der Sonderſrrafe die erforderliche Elaſtizität
Dieſe Regelung macht es auch überflüſſig der Strafe die
Erziehungsfürſorge folgen zu laſſen zugleich entlaſtet ſie die
Erziehungsanſtalten von einer außerordentlich ſchwierigen
Aufgabe Der außerordentlichen Strafe ſind diejenigen
Jugendlichen vorzubehalten die ſich einer ſchweren Straftat
ſchuldig gemacht haben die aber einer beſonderen erzieh
lichen Fürſorge nicht bedürfen Der Vollzug der von ihnen
verdienten Strafe iſt von dem Strafvollzug der Erwachſenen
völlig zu trennen Nur für den Fall daß das Syſtem der un
bedingten Verurteilung nicht akzeptiert werden follte kann
trotz vieler Bedenken der Grundſatz Erziehung an Stelle
der Strafe dem Geſetzgeber zur legislativen Verwertung
empfohlen werden

Jn der Diskuſſion trat Profeſſor Mittermaier leb
haft dafür ein daß bei den jugendlichen Delinquenten das
Prinzip der Erziehung in den Vordergrund zu ſtellen ſei
Exz Hamm freut ſich daß er mit dem Vorredner einer
Meinung ſein könne um ſo mehr als er als junger Student
mit dem Vater Mittermaier in Heidelberg zuſammenge
ſeſſen habe und der alte Mittermaier genau denſelben Stand
punkt eingenommen habe Die Verwahrloſung der Jugend
wird gefördert durch die frühzeitige Beſchäftigung der Ju
gendlichen in der Fabrik und in der Jnduſtrie überhaupt
Manches junge in der Jnduſtrie beſchäftigte Mädchen würde
es ſich von den Eltern nicht verbieten laſſen zum Tanze zu
gehen es würde eventuell den Gehorſam verweigern und
ſich auf eigene Füße ſtellen Hier iſt ein Grund zur Unter
grabung der Autorität der Eltern Man ſollte hier nicht
das Problem Vergeltung oder Beſſerung in den Vorder

n ſtellen bei Jugendlichen ſei die Erziehung das Wert
vollſte

Geheimrat Fränkel Breslau vertritt denſelben
Standpunkt und ſagt Unter der Deviſe Erziehung und
nicht Strafe werden wir den Sieg erringen Wir wollen
nicht gegen unſere Jugend arbeiten ſondern für ſie

Zum Schluſſe betont Profeſſor Förſter daß der Unter
ſchied zwiſchen ſeiner Anſicht und jener der übrigen nicht ſo
groß ſei er ſei auch mehr für die Erziehung als für die
Strafe aber die Erziehung erſchöpfe ſich nicht im Pädagogi
ſchen Er ſchätze die Leiſtungen der deutſchen Jugendgerichte
außerordentlich hoch Wenn einmal die Pädagogik auf den
Univerſitäten den ihr gebührenden Platz errungen habe ſo
werde man nichts Eiligeres zu tun haben als den heutigen
Jugendrichtern den Titel eines Ehrendoktors zu verleihen

Hierauf wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen

Deutſches Reich
Die ſchlanen Angarn

Aus der ſcharf duftenden Orxientblüte Honig zu ſaugen
iſt anſcheinend Ungarn entſchloſſen Der Direktor der All
gemeinen Kreditbank in Budapeſt hat ſich nach Berlin
begeben um Verhandlungen über den Abſchluß einer 4
prozentigen ungariſchen Anleihe zu führen 250 Mil
lionen Kronen ſollen kontrahiert werden Die Meldung
kann in Deutſchland kaum andere als gemiſchte Empfindun
gen auslöſen Es gab eine Zeit doch ſie liegt lange zurück
da ungariſche Renten zu den beliebten Anlagewerten am
deutſchen Geldmarkt gehörten Jm Verlauf der letzten zwei
Jahrzehnte etwa iſt das Verhalten der Magyaren gegenüher
dem Deutſchtum aber ein ſo unfreundliches geworden daß l

vo Ankeihegeſchaften Ungarns in Deutſchland keine Rede
mehr ſein konnte Wer der Einkreiſungspolitik König
Eduards ungeachtet der Dreibundzugehörigkeit Oeſterreich
Ungarns Vorſchub zu leiſten keinen Anſtand nahm der hatte
das Recht auf Entgegenkommen deutſcherſeits verwirkt Die

deutſchgegneriſchen Triebkräfte ſind in Ungarn
neuerdings zwar zurückgetreten doch es würde einem Schei
tern der gegenwärtigen Anleiheverhandlungen aus deutſchen

Augen ſchwerlich eine Träne nachgeweint werden

Kein liberales TWahlabkommen in Kurhbessen
Der Vorſtand der Landesorganiſation der Fortſchritt

lichen Volkspartei für Kurheſſen in Kaſſel nahm zu der
Nominierung der Kandidaturen für die Landtagswahlen
durch die nationalliberale Partei auf dem Landesparteitag
am letzten Sonntag Stellung und bedauerte in einer Ent
ſchließung daß die Nationalliberalen ſo außerordentlich eilig
mit der Aufſtellung der Kandidaten für die Landtagswahlen
im Regierungsbezirk Kaſſel vorgegangen ſind und es unter
laſſen hätten in genügender Weiſe mit der Fortſchrittlichen
Volkspartei Fühlung zu nehmen Jnsbeſondere wurde be
dauert daß man ſich über die Verſprechungen hinweggeſetzt
habe die gelegentlich der Unterſtützung bei den Reichstags
wahlen ſeitens der Nationalliberalen gegeben wurden wo
nach der Wahlkreis Kaſſel Land Witzenhauſen an die Fort
ſchrittliche Volkspartei abgetreten werden ſollte Für dieſen
Wahlkreis ſoll der Univerſitätsprofeſſor Dr Rade aus Mar
burg als Kandidat in Frage kommen

Der Reiehsetat für 1913
Der Entwurf des Reichshaushaltsetats für nächſtes Jahr

iſt im weſentlichen fertiggeſtellt Es finden noch in dieſen
Tagen mit einigen Reſſorts mündliche Verhandlungen über
Einzelheiten ſtatt über die auf ſchriftlichem Wege eine Ver
ſtändigung nicht erzielt war Jndeſſen werden auch dieſe
Verhandlungen ſchon in den nächſten Tagen zum Abſchluß
gebracht ſein ſo daß mit der Drucklegung des Etats be
gonnen werden kann Die erſten Etats werden dem Bundes
rat noch in dieſem Monat zugehen Die Beratungen im
Bundesrat werden ſo gefördert werden daß der Etat dem
Reichstag bei ſeinem Zuſammentritt am 26 Rovember vor
liegt Man die Etatsberatungen im Reichstag ſo zu
beſchleunigen daß vor der Weihnachtspauſe die zweite Leſung
von wenigſtens 3 Etats beendet ſein kann Jm ganzen
ſtehen bis zur Weihnachtspauſe etwa 3 Wochen zur Ver
fügung in denen allerdings auch die Debatten über die
Fleiſchteuerung ſtattfinden werden Gleichzeitig mit
dem Etat wird dem Reichstag der Geſetzentwurf betreffend
ein Großhandelsmonopol für Petroleum vorgelegt werden
Ebenſo wird der Entwurf für die teilweiſe Erſtattung der
Zollbeträge an Gemeinden die unter den bekannten Be
dingungen Fleiſch aus dem Ausland beziehen mit dem Etat
vorliegen Dieſe Vorlage die gegenwärtig in den Aus
ſchüſſen des Bundesrats durchberaten wird dürfte am Don
nerstag vom Plenum des Bundesrats verabſchiedet werden
Es läßt ſich annehmen daß eine Veröffentlichung der Vor
lage noch in dieſer Woche erfolgen wird

Abanderung der Gebührenordnung für Zeugen
udd Sachverständige

Der bei der zuſtändigen Reichsbehörde ſchon vor einiger
Zeit ausgearbeitete Entwurf einer Abänderung der Ge
bührenordnung für Zeugen und Sachverſtändige konnte dem
Parlament bisher mit Rückſicht auf die ungünſtige Finanz
lage einzelner Bundesſtaaten nicht zugehen was auch in der
Erklärung des Staatsſekretärs des Reichsjuſtizamts bei den
letzten Verhandlungen des Reichstags betont wurde Die
Bedenken gegen den Entwurf wurden beſonders in Preußen
geltend gemacht da der Finanzminiſter ſich gegen eine der
artige Vorlage aus finanziellen Gründen ausſprach Wie
das L hört iſt das zuſtändige Reichsreſſort vor einiger
Zeit mit den Bundesſtaaten erneut in Verbindung getreten
um die Angelegenheit wieder in Fluß zu bringen Au
Grund der neuen Anregung haben die preußiſchen Reſſorts
ſich nochmals mit der Angelegenheit der Gebührenerhöhung
befaßt und ſind unter ſich bereits zu einer Einigung ge
langt Nunmehr beginnen jetzt kommiſſariſche Beratungen
mit dem Reichsjuſtizamt die auf der Grundlage des bereits
ausgearbeiteten Entwurfs gepflogen werden Von deren
Ausgang wird es abhängen ob ein entſprechender Entwarrf
der den n en Anforderungen entſpricht dem Bundes
rat und nach deſſen Entſcheidung dem Parlament zugehen
wird Es hat ſich immer mehr geltend gemacht daß die er
fahrenſten Sachverſtändigen ſich von ihrer gutachtlichen
Tätigkeit bei den Gerichten zurückziehen weil die gegen
wärtige Gebührenordnung die Gebührenſätze zu niedrig an
geſetzt hat Jn dem ausgearbeiteten Entwurf wird den
Forderungen der Sachverſtändigen nach Möglichkeit entgegen
gekommen und vor allem ſuy die beſtehenden Ungleichheiten
beſeitigt worden U a iſt auch z B eine Steigerung der
Sätze für Koſten und Verpflegung des Nachtaufenthaltes
vorgeſehen Was die Neuordnung der Zeugengebühren an
langt ſo ſoll vor allem eine Erhöhung der Mindeſtſätze
Platz greifen Jn dem Entwurf ſind Sätze in einem Rahmen
rorgeſehen innerhalb deſſen die einzelſtaatlichen Regie
rungen die Gebühren nach ihrem Ermeſſen feſtſetzen können
Jn welcher Höhe in beſtimmten Fällen eine Steigerung ein
tritt oder nicht dürfte dann weſentlich von der praktiſchen

e bung der Tarifſätze durch die Bundesſtaaten ab
ängen

Der Geſundheitszuſtand der Dienſtpferve
Halbamtlichen Quellen entnehmen wir folgende allge

mein intereſſierende Angaben
Jm Jahre 1911 haben von den nach der Sollſtärke

vorhandenen 105 545 Dienſtpferden der preußi
ſchen Armee und derſächſiſchen und württem
bergiſchen Kontingente nicht weniger als 62 037
Pferde wegen Erkrankung in Behandlung befunden Das
ſind 58,78 Prozent der Sollſtärke während die War ahl
im Jahre 1910 nur 56,23 war 3629 Krankheitsfälle ſind
1911 mehr vorgekommen als 1910 Während die Prozent
zahl der Erankungen im re 1901 noch 34,38 Prozent der
Sollſtärke betrug m e in ſtändigem Steigen jetzt bis auf
58,78 angewachſen und es iſt leider anzunehmen daß dieſe
Ziffer im laufenden Jahre noch weiter ſteigen wird Die er

ſchreckend gtoße Zunahme der Krankheitsziffer
iſt im Jahre 1911 hervorgerufen worden durch Zunahme der
Krankheiten des Nervenſyſtems des Auges der Atmungs
organe des Verdauungsapparates der Haut und des Hufes

Die Bruſtſeuche iſt etwas geringer als im Jahre
1910 verbreitet geweſen und hat 841 Krankheitsfälle we
niger verurſacht Die Salvarſanbehandlung hat
in allen Fällen in denen ſie zur Anwendung kam ſehr

u te Erfolge erzielt Jnsbeſondere ſind die bei der Bruſteng o gefücchteten Nachkrankhèiten nach der Behandlung

mit Ehrlich Hata nicht aufgetreten Man ſcheint alſo jetzt
ein Mittel gefunden zu haben mit dem man der Bruſtſeuche
energiſch zu Leibe gehen kann wenn man auch ihren Er
reger noch nicht einwandfrei feſtgeſtellt hat

Die meiſten Erkrankungen kamen wie gewöhnlich im
dritten Vierteljahre vor in welchem die großen Truppen
übungen und die Manöver ſtattfanden 22 420 Krankheits
fälle waren die Folge der bei dieſen Uebungen unvermeid
lichen großen Anſtrengungen

s 3 des Weingeſehes und der 1912er

Eine Reihe von Weinbergbeſitzern in Trier haben ſich
telegraphiſch an den Vorſitzenden der nationalliberalen
Reichstagsfraktion Reichstagsabgeordneten Baſſermann ge
wandt mit dem dringenden Erſuchen Schritte einzuleiten
damit durch Erlaß eines Notſtands geſetzes die durch
die Fröſte der letzten Tage ſtark geſchädigten Winzer an
der Moſel in etwas in die Lage geſetzt werden können dem
Schlimmſten vorzu beugen Jnsbeſondere wird es für ganz
unerläßlich bezeichnet daß der Zuckerungstermin bis zum
1 Februar 1913 erweitert wird

Nach Preſſemeldungen aus Bernkaſtel hat dort dieſer
Tage gelegentlich der a rin der Rebſchulanlage und
der Rebenveredelungsſtation Landwirtſchaftsminiſter Frhr
v Schorlemer auf die Froſtſchäden hingewieſen
und die Winzer ermuntert den Mut nicht zu verlieren die
Königliche Staatsregierung werde alles aufbieten um dey
Winzern in dieſer Notlage beizuſtehen

Eine wichtige Angelegenheit
Jm Reichsamt des Jnnern werden ener Mittei

lung der Berl Pol Nachr gegenwärtig für verſchiedene
Gewerbezweige Produktionsſtatiſtiken veranſtaltet
deren Ergebniſſe ſpäter als Unterlagen für die Ausgeſtal
tung der Zoll und Handelspolitik dienen ſollen Es kann
nur gewünſcht werden daß die Unternehmer der betreffenden
Gewerbszweige ſich vollzählig an der Ausfüllung der ihnen
zugeſtellten produktionsſtatiſtiſchen Fragebogen beteiligen
Jn erſter Linie liegt es im Jntereſſe der Unternehmer ſelbſt
daß für die genannte Aktion ein zutreffendes Bild von der
Bedeutung ihres Gewerbezweiges vorliegt Denn es iſt
ſelbſtverſtändlich daß bei der Ausgeſtaltung der Zoll und
Handelspolitik den einzelnen Gewerbezweigen Berückſichti
gung nach dem Grade ihrer Bedeutung für die Volkswirt
ſchaft zuteil wird Jhre Bedeutung läßt ſich aber nur an
den Ergebniſſen einer möglichſt lückenloſen Produktions
ſtatiſtik erkennen Der Unternehmer der es verabſäumt den
ihm zugeſtellten produktionsſtatiſtiſchen Fragebogen an
füllen und zurückzuſenden ſchädigt ſich alſo nicht nur ſelbſt
er benachteiligt auch ſeinen eigenen Gewerbezweig Deshalb
iſt es ſehr begreiflich wenn die Vertretungen der letzteren
darauf drängen daß die produktionsſtatiſtiſchen Erhebungen
möglichſt lückenloſe Ergebniſſe haben Es iſt auch eine durch
nichts begründete Furcht wenn manche Unternehmer an
nehmen daß die von ihnen mitgeteilten Daten aus ihren
Betrioben zu anderen als dem produktionsſtatiſtiſchen Zwecke
benutzt werden oder daß ſie gar weiter verbreitet werden
könnten Jn beiden Beziehungen ſind Vorkehrungen für ab
ſolute Geheimhaltung getroffen Auch iſt in Ausſicht genom
men bevor einige allgemeine Ergebniſſe der Produktions
ſtatiſtiken veröffentlicht werden erſt die Anſicht der Vertre
tungen der einzelnen Gewerbszweige einzuholen und die
Veröffentlichungen nach dem Gutachten der letzteren einzu
richten Wir möchten dem noch den Wunſch anfügen daß
auch die Aufſtellung einer Geſamtprodukztionsſ
ſtatiſtik für Jnduſtrie und Gewerbe nicht aus dem Auge
gelaſſen wird

Ausgewieſene Optantenkinder
Einer Meldung der ſozialdemokratiſchen Freien Preſſe aus

Saarunion zufolge ſind die Söhne des bekannten Fabri
banten de Langenhagen auf Grund eines Dekrets aus den Zeiten
des Diktaturparagraphen wonach Söhne von Optanten ſich höch
ſtens 21 Tage im Jahre in ElſaßLothringen aufhalten dürfen
ausgewieſen worden Die jungen Herren de Langenhagen pflegten
alljährlich zur Jagd ins Elſaß zu kommen und weilten ſeit Mitte
September in Deutſchland

Der Meininger Landtag der älljährlich zu einer Herbſt
tagung zuſammenzutreten pflegte dürfte dieſes Jahr nicht
mehr einberufen werden Es dürfte dies in den Verände
rungen in der Regierung die durch den kürzlich erfolgten
Tod des Staatsminiſters von Ziller notwendig werden be
gründet ſein

Aus den Kolonien
Die neuen Erwerbungen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen kaiſerlichen Er
laß durch den die in Aequatorialafrika erworbenen Gebiete
unter den kaiſerlichen Schutz genommen werden Es heißt
in dem Erlaß Nachdem durch das deutſch fronzöſiſche Ab
kommen vom 4 November 1911 betreffend die beiderſeitigen
Beſitzungen in Aequatorialafrika die im Artikel 1 des Ab
kommens näher bezeichneten Gebiete an Deutſchland abge
treten worden ſind nehmen wir ſie hiermit im Namen des
Reichs nach Maßgabe der deutſch franzöſiſchen Vereinbarung
vom 28 September 1912 betreffend die Uebergabe der zwiſchen
Franzöſiſch Aeguatoriglafrika und Kamerun auszutauſchenden
Gebiete vom Zeitpunkte der Uebergabe an unſere Behörden
ob unter unſern kaiſerlichen Schutz Jm Anſchluß an dieſen
Erlaß werden die in Aequatorialafrika erworbenen Gebiete
durch kaiſerliche Verordnung mit dem Schutzgebiet Kamerun
vereinigt Der Reichskanzler der Staatsſekretär des Reichs
kolonialamts und der Gouverneur ſollen beſtimmen inwie
weit und wann die in Kamerun geltenden Vorſchriften ihrer
Verordnungen und Verfügungen für die neuerworbenen Ge
biete in Kraft treten

e

Weizen aus DeutſchSüdweſtafrika
Die Zeiten da man Deutſch Südweſtafrika ols ein nure extenſine Piehzucht geeignetes Land anſah ſind vorbei

nſere Koloniſten haben wie die Swakopmunder Ztg
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ſchreibt allmählich gelernt das Syſtem der Trockenland
gung Auſtralien ſo günſtige Erfolge erzielt hat auch auf

ihrem waſſerarmen Grund und Boden anzuwenden Schon
liefert die Maisernte alljährlich recht anſehnliche Erträge
Runmehr wird auch der Anbau von Weizen in Angriff ge
ommen Zahlreiche Farmer im Norden der Kolonie und
m Damaraland ſind gegenwärtig eifrig damit beſchäftigt
den Voden durch geeignete Maßnahmen für Weizenbau im
temmenden Jahr vorzubereiten Ermuntert worden ſind
unſere Kolon ſten hierzu durch die günſtigen Erfolge die in
dieſem Jahre auf der Farm Okamatangara die der Firma
Brau Mahn u Co gehört und von dem Verwalter Eickhoff Swirtſchaſtet wird mit dem Anbau von Weizen erzſelt

worden ſind Die von dieſer Farm nach Europa entſandten
roben der Weizenernte wurden von Fachleuten mit etwa

340 Mk für den Doppelzentner höher bewertet als der beſte
argentiniſche Weizen Insbeſondere zeichnet ſich der ſüd
weſtafrikaniſche Weizen durch hohen Klebergehalt und hohes
ſpezifiſches Gewicht aus

Horf und Perſoncolncochrichfen
S Der Kaiſer wird Sonnabend nach der Einweihung der

St Michaeliskirche im Neuen Vorleſungsgebäude in Hamburg
einen Vortrag des Profeſſors Dr Mein hof über die Bedeutung
der experimentellen Phonetik für die Erforſchung der afrikaniſchen
Sprachen anhören und nach dem Vortrag das Vorleſungsgebäude

igenbeſichtig

usland
Der Friede von Ouchy

Die Nachricht von dem Friedensſchluß wird von der ge
ſammten öffentlichen Meinung Jtaliens mit Befriedigung
aufgenommen An verſchiedenen Orten kam es zu Volkskund
gebungen und die republikaniſche Partei veröffentlicht ein
Manifeſt in dem ſie Jtalien zu dem Friedensſchluß beglück
wünſcht Der Meſſaggero erklärt daß nach dem in Ouchy
unterzeichneten Protokoll der Sultan an die Bevölkerung
Tripolitaniens einen Firman richten werde in dem er er
klärt er könne ihnen nicht zu Hilfe kommen und wünſche
daß ſie den Krieg beendigen Er gewähre ihnen die weiteſte
Autonomie und benachrichtige ſie daß ſie künftig unter neuen
Geſetzen ſtehen würden Der Sultan werde ferner hinzu
fügen daß er einen Repräſentanten in Tripolitanien er
nennen werde und daß das Kemſeddin Bei der frühere
türkiſche Miniſter der frommen Stiftungen ſein werde
Dieſer vom Sultan ernannte Repräſentant werde von Jtalien
bezahlt werden und auch ſeine Jnſignien werde Jtalien be
ſtimmen Auch der Scheich ul Jſlam werde einen Repräſen
tanten in Tripolitanien ernennen deſſen Wahl jedoch der
Genehmigung Jtaliens unterliegen ſoll Ferner werde der
Sultan in einem Jrade den Bewohnern der ägäiſchen Jnſeln
Amneſtie und weitgehende Reformen gewähren Das Proto
koll ſehe weder eine Anleihe noch eine Entſchädigung ſondern
nur den Rückkauf eines Teiles der ottomaniſchen Schuld in
der Höhe der für Tripolitanien gemachten Aufwendungen
vor Man glaßbt der Friede werde Freitag unterzeichnet
werden können Nach einem Telegramm aus Ouchy ſoll
dem Jrade des Sultans das die Autonomie Tripolitaniens
und der Cyrenaika verkündet ein Dekret des Königs von
Jtalien folgen durch das eine Regierung für Libyen auf der
Baſis der Souveränität Jtaliens eingeſetzt wird Dann wird
der definitive Friedensvertrag unterzeichnet werden dem un
mittelbar die Einſtellung der Feindſeligkeiten und die Auf
nahme freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen beiden Ländern
folgen wird

Frankreichs Mittelmeerflotte
Das aus ſechs Panzerſchiffen beſtehende Geſchwader des

Admirals de Marolle ging am Mittwoch von Breſt nach
Toulon ab um die angekündigte Konzentrierung der Mittel
meerflotte durchzuführen Den Blättern zufolge wird das
Geſchwader Tanger Gibraltar und Algier anlaufen und an
dem für den Monat November anberaumten Manöver der
geſamten franzöſiſchen Mittelmeerflotte teilnehmen

Verbandstage

Der VI internat Radiologenkongreß

fand am 9 d M in der Badeſtadt Teplitz Schönau einen
würdigen Abſchluß Prof Dr Päßler Dresden beſprach in ein
gehendſter Weiſe die Teplitzer Einrichtung der Emanations
kammern und deren hervorragende Heilerfolge bei Gicht Rheu
matismus und Jſchias Prof Dr TumaPrag beſchloß die Vor
träge mit der Vorführung eines Apparates der es geſtattet radio

aktive Luft automatiſch zu meſſen was einen hervorragenden
Fortſchritt in der Technik der Emanationsanwendung bedeutet
T Den Teplitzer Vorträgen wohnte auch der Statthalter von
Böhmen Fürſt Thun bei Den Beſchluß bildete ein von der
Kurverwaltung gegebenes Bankett bei welchem der Präſident
des Kongreſſes Hofrat Prof Dr J Stoklaſſa Prof Dr P
BecquerelParis und Prof Dr E Doumer Lille der aufſtrebenden
Kurſtadt für die Fülle der gewonnenen Anregungen den herz
lichſten Dank zum Ausdrucke brachten

t

Halle und Umgebung
Salle a 17 Oktober

Zur Beathtung bei der Benutzung der Briefkaſten
Das Kaiſerliche Poſtamt gibt bekannt Faſt täglich wird be

merkt daß das Publikum beim Einwerfen der Briefſendungen in
n Briefkaſten nicht darauf achtet daß die Sendungen durch die
hinter der Einwurfsöffnung liegenden Verſchlußſtäbe hindurch
g den Briefkaſten gleiten Beſonders pflegen Kinder denen die
da mwurfsöffnung unbequem liegt die Briefe nicht vollſtändig in
e Briefkaſten zu werfen ſo daß die Sendungen häufig zwiſchen
ver Verſchlußſtäben hängen bleiben Unbefugten wird es dann

i einiger Geſchicklichteit ſehr leicht die Briefſendungen heraus
ziehen und an ſich zu nehmen Viele Briefverluſte ſind zweifel

t auf dieſe mangelhafte Einlieferung der Briefe in die Brief
aſten zurüchzuführen
c W wird empfohlen bei der Einlieferung der Briefe Poſt
ſaſen Druckſachen uſw ſich jedesmal durch vorſichtiges Hinein
en in die Einwurfsöffnung davon zu überzeugen daß die
endungen auch wirklich in den Vriefkaſten gefallen ſind

Sammelkirchenleerungsergebnis der Reichsfechtſchule im
Auartal 1912 Es enthielten Kirche des Fechtmeiſters George

mit dem man im Weſten der Vereinigten Staaten
2,61 Mk Reſtaurant zum Markgrafen 86 Pf Firma Weddy
Pönicke 1,54 Mk Obſtweinſchenke 2,13 Mk Cafs Hohenzollern
99 Pf Reſtaurant Hauptpoſt Stammtiſch Stabil 2 Mk Reſt
Sargdeckel 10 Mk Reſt Friedrichsgarten 94 Pf Weinſtube Hils
dorf 11 Mk Reſt Wicke Pilſener Hof 22 Mk Reſt Kolbe
1,35 Mk Reſt Hommel 50 Pf Reſt Grüne Tanne 1,15 Mk
Reſt Löwenbräu 1,02 Mk Café Lange 1,08 Reſt Fritſch
Thomaſiushalle 3,02 Mk Reſt Wielop 2,28 ME Reſt Gläſers

Landhaus 1,50 Mk Reſt Auguſtiner 90 Pf Reſt Gemeinde
ſchenke 1 Mk Kaims Reſtaurant 1,25 Mk Reſt Gärtner 60 Pf
Reſt Thomas Schrebergärten 4,50 Mk Reſt Bad Trotha 8,15
Mark Reſt Preuß Krone 1,35 Mk Reſt Hennig 2 Mk Reſt
Horn 3,25 Mk Reſt Schloß Rheinsberg 2,25 Mk Reſt Thüringer
Hof 1 Mk Reſt Akad Bierhalle 2,50 Mk Reſt Bratwurſtglöckle
1,55 Mk Reſt Mars la Tour 85 Pf Café Roland 75 Pf Reſt
Leiſtbräu 1,70 Mk Reſt Grüner Baum 35 Pf Goſenſchenke 4,80
Mark Das ſind insgeſamt 104,72 Mark

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Relsen in Hotels und
RKestaurants überall
z nachodörücrkiichst die 2

Sadle Zeitung

zu verlangen

Seari chtsverhandiungen
Strafkammer

Halle 15 Oktober

Rohe Pflegemutter
Vtie hieſige Arbeiterfrau Anna Ochſe wurde im Auguſt

vom Schöffengericht wegen fortgeſetzter Mißhandlung ihrer jetzt
zwölfjährigen elternloſen Nichte die ihr vor 5 Jahren gegen
ein monatliches Pflegegeld von 10 Mark von der hieſigen Armen
verwaltung in Pflege gegeben war zu ſechs Monaten Gefängnis
verurteilt Sie hatte das körperlich und geiſtig ſchwache Kind
häufig ſehr roh geſchlagen meiſt mit einem Gehſtock einige Male
ſogar mit einem Feuerhaken einem Hammer und einem Beil
Einzelheiten hatten wir in unſerem Bericht über die Schöffen
gerichtsverhandlung ſchon mitgeteilt Das bedauernswerte Pflege
kind trug lange Zeit ſchweigend ſein Martyrium bis es endlich
im April d J durch einen Lehrer dem es wegen ſeines außer
gewöhnlich verſchüchterten Weſens und deutlicher Spuren von
Mißhandlungen auffiel zum Sprechen gebracht wurde Seitdem
es in andere Pflege gekommen iſt iſt es leiblich förmlich auf
geblüht und macht auch geiſtig beſſere Fortſchritte Gegen das
Schöffengerichtsurteil legte Frau Ochſe Berufung ein Sie recht
fertigte dieſe mit der bereits vor dem Schöffengericht vorgebrachten
Behauptung das Mädchen ſei ſehr verlogen und naſchhaft habe
deshalb öfter Schläge verdient die erhaltenen Züchtigungen aber
lügenhaft übertrieben Zur Berufungsverhandlung
hatte Frau O eine größere Anzahl Entlaſtungsgeugen laden
laſſen deren Ausſagen aber merkwürdigerweiſe größtenteils gerade
belaſtend ausfielen Die Beweisaufnahme beſtätigte durchaus die
Feſtſtellungen des Schöffengerichts Trotzdem ſetzte die Straf
kammer das Strafmaß von ſechs Monaten Gefängnis auf drei
Monate herab Die Angeklagte habe das Pflegekind allerdings
mehrfach recht roh mißhandelt aber das wohl öfter in der Er
regung getan denn ſonſt habe ſie in Nahrung und Kleidung das
Kind gut gehalten

Schöffengericht
Halle 15 Oktober

Beleidigung eines Arbeitswilligen
Während eines Sattlerſtreikes in einer Ammendorfer Waggon

fabrik hielt am Mittag des 16 April einer der Streikleiter der
29jährige Sattler Guſtav Berndt jetzt in Köln einen
Arbeitswilligen in der Nähe des Ausgangs der Fabrik an Er
fragte ihn u ob er im Verbande ſei Als der Gefragte das
verneinte bemerkte Dort iſt doch Streik Wenn du da
arbeiteſt biſt du ein Streikbrecher Der Werkmeiſter kam
während des Geſprächs hinzu und wies B weg Der Arbeits
willige fühlte ſich durch s Worte ſehr gekränkt ſtellte aber erſt
auf Veranlaſſung anderer Strafantrag Gegen B wurde darauf
ein Strafverfahren wegen öffentlicher Beleidigung und wegen
Vergehens gegen S 153 der Gewerbeordnung den ſog Streik
paragraphen eröffnet Der Amtsanwalt beantragte eine Woche
Eefängnis mit dem Hinweiſe die Arbeitsfreiheit der Arbeits
willigen müſſe geſchützt werden Das Gericht hielt eine Geld
ſtrafe von 30 Mark für ausreichend

Eine Klage gegen das Braunſchweiger Theater
Die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten melden Ein

nichterfüllter Gaſtſpielvertrag bildete den Gegenſtand einer
Klage die der Sänger Kruthoffer vom Reuen Ope
rettentheater gegen die Jntendantur des Herzogl Hof
theaters angeſtrengt hatte Kr hatte mit der Jntendantur
einen Gaſtſpielvertrag abgeſchloſſen demzufolge er als Gaſt
im Hoftheater auftreten ſollte Es war mit der Erfüllung
des Vertrages für Kr die Möglichkeit verbunden für das
Hoftheater verpflichtet zu werden Ehe er aher die Gaſt
ſpiele antreten konnte erhielt er die Mitteilung daß ein
anderer Bewerber um die freigewordene Stelle bei ſeinem
Auftreten gefallen habe und zum Engagement in Vorſchlag

werde Als dann die Stelle tatſächlich anderweitig
eſetzt wurde erhielt Kruthoffer davon Mitteilung und ver

richtete nun auf das Gaſtſpiel forderte aber die Zahlung des

J

l

vertragsmäßigen Honorars von 200 Mark was die Jntendantur aber ablehnte Kruthoffer erhob darauf gehe er

die Hoflheaterintendantur die er damit begründete daß er
keinen Grund mehr zum Gaſtieren gehabt habe da ihm die
Ausſicht auf Engagement genommen worden ſei wohl aber
könne er die vereinbarte Vergütung von der Jntendantur
rerlangen Das Amtsgericht hat ſeinen Klageanſpruch auch
anerkannt Die Jntendantur legte jedoch Berufung ein
worauf das Landgericht den dem Kläger zu zahlenden Be
trag en ger Die r hat der Klägeru die Beklagte zu zu tragen Kruthoffer iſt am hiegen Stadttheater tig 8 hoffer iſt am hie

Erpreſſung an einem ſächſiſchen Kriegsgerichtsrat Vor
dem Dresdener Landgericht ſtand am Sonnabend der 1877
in Breslau geborene Kaufmann Johann Kaſper unter der
Beſchuldigung gegen den ſächſiſchen Kriegsgerichtsrat Große
Erpreſſung verübt und außerdem über ihn beleidigende An
gaben gemacht zu haben Er hat unter Drohung verſucht
12 000 Mk von dem Kriegsgerichtsrat zu erpreſſen und dann
im April in einer Eingabe dem ſächſiſchen Kriegsminiſterium
unwahre und beleidigende Angaben über ihn gemacht Die
Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
Kaſper wurde freigeſprochen Der Vorſitzende wies in der
Urteilsbegründung aber ausdrücklich darauf hin daß die
Freiſprechung nur auf Grund eines ärztlichen Gutachtens
über den Angeklagten erfolgt iſt

Provinzial Nachrichten

Bayern auf der Internationalen Baufach Ausstellung
I eipzig 1913

Zu den Ausſtellungen der deutſchen Bundesſtaaten iſt jetzt
auch Bayern hinzugekommen und zwar wird die bayeriſche
Regierung auf einer Fläche von etwa 350 400 qm eine Fülle
intereſſanten Materials bieten

An der Ausſtellung beteiligen ſich die Staatsminiſterien
der Juſtiz des Jnnern der Finanzen und des Verkehrs Die
Ausſtellung erfolgt zum großen Teil in Modellen dann aber
auch in Aquarellen Photographien und Zeichnungen ferner
wird man von Hochbauten die Juſtizgebäude von München
Nürnberg Regensburg Bamberg Landsberg uſw Das
Miniſterium des t der Kirchen und Schulangelegen
heiten wird den Erweiterungsbau der Univerſität München
des Reiſingeranum in München des botaniſchen Gartens der
Anſtalt für krüppelhafte Kinder Schulgebäude farr
häuſer uſw zeigen ferner ſollen Bauämter und Archip
gebäude Schutzmannſchaftsgebäude zur Ausſtellung gelangen
Das Finanzminiſterium will Rentamts Zollamtsgebäude
und Forſtamtsneubauten ausſtellen Zu ſehen ſein werden
auch die neue Wandelhalle und das Gradierhaus in Bad
Reichenhall ſowie das Konverfationshaus und die herrliche
in Beton erbaute Wandelhalle in Bad Kiſſingen Sehr
intereſſant dürfte ſich auch die Ausſtellung der Tiefbauämter
geſtalten Es werden da Brücken Hafenanlagen Straßen
bauten Schleuſen Kanaliſationen Hochwaſſerbefreiungs An
lagen Niederwaſſer Korrektionen uſw zu ſehen ſein Der
Waſſerkraftausnutzung und Elektrizitätsverſorgung iſt ganz
beſondere Sorgfalt gewidmet Gezeigt werden hierbei Pläne
der waſſerbautechniſchen und waſſer wirtſchaftlichen Teile des

künftigen ſtaatlichen h und eine Ueber
ſicht über die bisherigen Arbeiten auf dem Gebiete der
Elektrizitätsverſorgung in e Daneben wird man
hydrauliſch techniſche Pläne Ueberſichtstafeln kulturbau
techniſche Pläne zu ſehen bekommen Gerade in Bayern ſind
ja bei der großenteils gebirgigen Natur des Landes beſondere
Schwierigkeiten zu überwinden und beſonders iſt es das Gebiet der Ausnutzung von Waſſerkräften und die Verbauung
von Wildbächen ſordie die damit im Zuſammenhang ſtehende
Elektriſierung der Eiſenbahnen das dem Fachmann ſowohl
u auch dem Laien unendlich viel intereſſantes Material
ietet

Es dürfte alſo auch die Ausſtellung der bayeriſchen
Staatsregierung mit zu den beſonderen Ereigniſſen der Bau
ausſtellung zu zählen ſein

Städtiſches Muſeum in Bad Köſen

Bad Köſen 16 Okt Priv Telegr Jn Bad Köſen wurde
die Errichtung eines ſtädtiſchen Muſeums beſchloſſen deſſen Bau
65 000 Mk und deſſen Einrichtung 15 000 Mk koſten wird Die
erſte Baurate in Höhe von 40000 Mk wurde von der Stadt

verordnetenverſammlung genehmigt

e Brehna 16 Okt Folgen eines Unglücksfalle s
Jn die Dreſch maſchine geraten Der in der hie

ſigen Zuckerfabrik verunglückte Maurer Zahn verſtarb geſtern
abend auf dem Transporte nach der Halleſchen Klinik Geſtern
vormittag ereignete ſich auf dem Gute des Gutsbeſitzers Haacke
ein Unglück Der 3jährige Sohn des Oberſchweizers Braunert
kam beim Spielen der Dreſchmaſchine zu nahe und geriet mit dem
Beine in das Getriebe wobei er einen Knöchelbruch erlitt Das
verletzte Kind wurde nach der Halleſchen Klinik gebracht

h Beeſen a 16 Okt Diebſtahl Jn der Nach
zum Montag drangen Diebe in den Saal des Roſengartens
ein Die Kerle hatten ſich durch Eindrücken einer Fenſter
ſcheibe Eingang in den al verſchafft wo ſie die Auto
maten erbrachen und das Geld mitnahmen Dieſer Dieb
ſtahl muß nach 2 Uhr ausgeführt ſein da bis um 2 Uhr im
S ein Vergnügen war Von den Dieben fehlt jede

pur

a Ammendorf 16 Okt Beſchlüſſe der Ge
meindevertretung Zu Beginn der heutigenSitzung wurden einige geſchäftliche Angelegenheiten er
ledigt Für den nach Beeſen derzogenen Gemeindevertreter
Roth ſoll eine Erſatzwahl bis zum Ablauf der Amtsperiode
abgehalten werden Gemäß dem Antrag der Aktiengeſell
ſchaft F Zimmermann u Co ſoll die r ausgebeſſert werden Der Antrag der Näbeſchen Eheleute be
treffs Uebernahme der Verpflichtung zur Auflaſſung des
Grundbeſitzes wurde abgelehnt mit dem Bemerken daß die
Entſcheidung dieſer Angelegenheit Sache der Kgl Gene
ralkommiſſion in Merſeburg ſei Die Firma
Gebr Hartmann in Beeſen ſoll unter der Bedingung an den
hieſigen Kanal angeſchloſſen werden wenn die Firma bereit
iſt rig eine Pauſchalſumme von 200 Mk und 6 Proz
der Kanalbenutzungsgebühr zu zahlen Die Firma E Woll
heim in Berlin ſoll mit der Lieferung der len für das
hieſige Gaswerk während des Jahres 1913 beauftragt wer
den Der Kohlenpreis für das Hektoliter Koks ſoll vom
1 November dieſes Jahres 1 Mk betragen Jn der ſich
anſchließenden geſchloſſenen Sitzung wurden weitere Straßen
fluchtlinien debattiert



und Kammgarnſpinnerei Lahuſen in Delmenhorſt ſtiftete aus An

a 15 Okt en er Am Sonnabendgegen 8 Uhr war in den Elektrochemiſchen Werken eine
rücke in Brand geraten Die Feuerwehren von Ammendorf

und Roſengarten brauchten nicht in Tätigkeit zu treten da
das Feuer bereits von der Fabrikfeuerwehr gelöſcht wor

den war ge ver jeeyburg 15 Okt Weinpreiſe Bei der jetzigenWein werden von den Keltereien durchſchnittlich 12 Mk

r den Zentner blaue und 8 Mk für den Zentner weiße
rauben bezahlt

Staßfurt 16 Okt Tarifkurioſum Es iſt beim
reiſenden Publikum allgemein aufgefallen daß faſt ſämtliche
Paſſagiere die von hier nach Bernburg mit der Eiſenbahn fahren
ſich nicht eine Fahrkarte nach Bernburg fordern ſondern nur eine
nach Güſten dort aber eine nach Bernburg löſen Es iſt dies auf
ein Tarifkurioſum zurückzuführen Denn eine Fahrkarte von
StaßfurtLeopoldshall nach Bernburg koſtet 65 Pfennige während
eine Fahrkarte Staßfurt Güſten 20 Pfg eine ſolche GüſtenBern
burg 35 Pfg koſtet Es wird alſo bei zweimaliger Löſung von
Teilkarten bei Hin und Rückfahrt 20 Pfg erſpart bei einer der
artig kurzen Strecke eine auffallende Differenz

Tangermünde 14 Okt Der Kaiſer kommt nicht
Aus dem Geheimen Zivilkabinett des Kaiſers iſt hier die
Mitteilung eingegangen daß er infolge anderweitiger Dis
poſitionen nicht in der Lage iſt der am 11 November hier
geplanten Enthüllung des Denkmals Friedrichs I von Bran
denburg perſönlich beizuwohnen

Liebenwerda 14 Okt Unfall des Landrats
Landrat v Borcke hat bei einem Sturz einen Bruch des linken
Beines dicht oberhalb des Knöchels erlitten Der Bruch iſt
anſcheinend nicht kompliziert die Heilung wird aber doch
einige Wochen in Anſpruch nehmen

Sangerhauſen 14 Okt Poſtdirektor Retzlaff
iſt zum 1 Januar nach Kaſſel zur Uebernahme der Leitung
des Paketpoſtamtes verſetzt worden

k Schleuſingen 15 Okt Mord oder Selbſt
mord Der ſeit dem 1 Oktober vermißte Glasmacher
Gottlieb Blaurock aus dem Nachbarorte Raaſen wurde
geſtern im Waſſer der Bleiweißmühle tot aufgefunden Die
Leiche weiſt verſchiedene Verletzungen auf Ob etwa jemand
an ſeinem Tode ſchuld iſt dürfte die gerichtliche Unterſuchung
ergeben

Zerbſt 15 Okt Feuer Jn vergangener Nacht gegen
1 Uhr ertönte Feueralarm Es brannte in der Leopoldſtraße
ein dem Baugeſchäft Gardtke gehörender Lagerſchuppen der
nebſt dem darin befindlichen Gerüſtmaterial und dergl ver
nichtet wurde Die Feuerwehr konnte den Brand auf ſeinen
Herd beſchränken

Pößneck 15 Okt Der Maurerſtreik hat wieder
eine bedauerliche Ausſchreitung zur Folge gehabt Ein auf
Streikpoſten ſtehender Maurer verletzte einen zugereiſten
Sattler in der Annahme letzterer ſei ein arbeitswilliger
Maurer durch Schläge auf den Kopf ſo erheblich daß
der Verletzte wegen des großen Blutverluſtes ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte Der Täter wurde verhaftet nach

des Tatbeſtandes aber wieder auf freien Fuß
geſetzt

k Camburg 15 Oktober Junger Schwindler
Hamſterplage Ein anſcheinend den beſſeren Ständen an
gehörender etwa 17jähriger junger Mann welcher ſich Erich
Fichtner nannte beſuchte im nahen Schmiedehauſen Herrn Pfarrer
Kaufmann und richtete ihm von einem angeblichen Verwandten
in Leipzig Grüße aus Als er fort war war mit ihm auch die
goldene Uhr des Pfarrers und das Portemonnaie mit etwa 10 Mk
Jnhalt verſchwunden Die Polizei in Apolda wohin ſich der
junge Mann wenden wollte wurde gleich in Kenntnis geſetzt
Obwohl voriges Jahr unter den Hamſtern durch berufene Jäger
tüchtig aufgeräumt wurde iſt die alte Plage wieder da Bei
Eckolſtädt fingen jetzt 3 Männer in 4 Tagen 1300 der ſchädlichen
Rager alſo pro Mann und Tag über 100 Stück

Lobeda bei Jena 15 Okt Die Untere Lobeda
burg die am oberen Ende unſeres Städtchens etwas ab
ſeits vom Wege maleriſch in die Talſenkung eingebettet liegt
iſt durch Kauf an Paſtor a D Name übergegangen Dieſe
alte Wohnburg von der die Geſamtanlage und einzelne Teile
bis in das 11 Jahrhundert zurückgehen iſt zwar nur von
beſcheidenem Umfang aber beſonders in den älteren Teilen
geſchichtlich ſehr intereſſant Wie das Jenaer Volksblatt
meldet gedenkt der neue Beſitzer die intereſſante Anlage

en ſt dem urſprünglichen Plan gemäß wiederherſtellen zu
aſſen

Jlmenau 16 Okt Billiges Fleiſch Hier haben
ſich 11 Fleiſchermeiſter bereit erklärt von jetzt ab gutes Rind
fleiſch zu 85 Pf das Pfund zu verkaufen

Jlſenburg 15 Okt Im Steinbrucherſchlagen
Jm Steinbruch der Gebr Kißner fiel ein großer Stein
herab und verletzte den Steinhauer Karl Stolte ſo ſchwer
daß er auf dem Transport in ſeine Wohnung ſtarb

tz Hildburghauſen 15 Okt Mit einem recht
eigenartigen Vorfal hat ſich die hieſige Kriminal
behörde zu befaſſen Mittwoch früh in vergangener Woche
fond man einen Kutſcher der hieſigen Jrren Heil und
Pflegeanſtalt mit ſchwerverletztem Hinterkopfe in beſinnungs
loſem Zuſtande vor ſeiner Stalltür auf Ob ein Unglücks
fall oder ein Verbrechen vorliegt letzteres ſcheint im An
ſehen der Verletzungen wahrſcheinlich wird wohl die auf
genommene Unterſuchung erbringen Der bedauernswerte
erſt 46jährige Mann iſt ohne die Beſinnung wieder erlangt
zu haben jetzt geſtorben

Witzenhauſen Werra 15 Okt Von einem Schü
ler erſchoſſen Hier hat ſich ein entſetzlicher Unglücks
fall zugetragen Ein Göttinger Apotheker beſitzt hier eine
Sommervilla in der er mit ſeiner Familie die Zeit der
Schulferien zu verleben pflegt Heute wollte die Familie
wieder nach Göttingen zurückreiſen und beim Einpacken fiel
dem 12jährigen Sohn des Apothekers der Revolver ſeines
Vaters in die Hand den dieſer in einem unverſchloſſenen
Nachtſchränkchen aufbewahrte Jn dem Glauben der Re
volver ſei nicht geladen zielte der Junge im Scherz auf das
Dienſtmädchen und drückte mehrere Male ab Plötzlich
krachte ein Schuß und das Mädchen ſank in die Stirn ge
troffen en tſeelt zu Boden

Eiſenach 12 Oktober Eine Hochzeitsgeſchenk
Stiftung Der Mitinhaber der norddeutſchen Wollkämmerei

laß der Feier ſeiner ſilbernen Hochzeit 150 000 Mark mit der Be
ſtimmung daß jedem Arbeiter der hieſigen Kammgarnſpinnerei
am Tage ſeiner ſilbernen Hochzeit ein Hochzeitsgeſchenk von 50 Mk
gewährt werden ſoll wenn er mindeſtens 10 Jahre der Fabrik an
gehört hat Wenn das Kapital durch Zuſchlag von Zinſen hin
reichend vermehrt worden iſt ſollen die Arbeiter die 5 Jahre im
Dienſte der Fabrik geſtanden haben bei ihrer Verheiratung ein
Hochzeitsgeſchenk von 25 Mark erhalten n Von den Verbrechern fehlt jede Spur

Kunn und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Jn der Abteilung für Bauingenieurweſen der Berliner Tech
niſchen Hochſchule iſt Dr techn Ludwig Günther als Privat
dozent für Photogrammetrie zugelaſſen worden Der a o Pro
feſſor Dr jur K Rothenbücher in der Münchener Juriſten
ſakultät ſoll zum Ordinarius ernannt werden und dem Rufe zur
Uebernahme der Profeſſur ſür öffentliches Recht an der Univerſi
tät Königsberg daher keine Folge leiſten Geheimer Rat Prof
Dr Leo Koenigsberger der bekannte Heidelberger Mathe
matiker vollendete am 15 Oktober das 75 Lebensjahr Die
Hiſtoriker o Prof Dr Elimar Klebs in Marburg und Dr
Henry Simonsfeld in München begingen am 15 d Mts
ihren 60 Geburtstag Der a o Prof Dr phil Hermann
Junker wurde zum o Profeſſor der Aegyptologie an der WienerUniverſität ernannt

Thomas Mann arbeitet gegenwärtig an einem neuen großen
Roman der den Titel führen wird Die Bekenntniſſe des Hoch
ſtaplers und Hoteldiebes Felix Krull

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Fritz Müller v d Ocker hat eine neue Oper Jung
Joſeph fertiggeſtellt die von Direktor Hagin in Magde
burg zur Aufführung angenommen iſt Der Verfaſſer des Textes
iſt Charles Harry der den Stoff nach einer Skizze von P K
Roſegger zu einer dreiaktigen Handlung eingerichtet hat

Am Weimarer Hoftheater wurde Sonntag Richard
Strauß Roſenkavalier zum erſtenmal aufgeführt Das
von dem Jntendanten Carl v Schirach inſzenierte Werk hatte bei
ausverkauftem Hauſe einen durchſchlagenden Erfolg Fräulein
Ejertſen in der Titelrolle und Rudolf Gmür als Lerchenau
leiſteten darſtelleriſch das Beſte Das Orcheſter wurde von Peter
Raabe geleitet

Vom böſen König der nicht lachen konnte
betitelt Er ich Schlaikjer ſein neueſtes Werk das er ſoeben
vollendet hat
eine Anzahl entzückender Bilder auf die Bühne bringt hat der
Theaterverlag Eduard Bloch in Berlin übernommen

Herbert Eulenbergs Anna Walesca ſtieß an der
Neuen Wiener Bühne ab zum Teil infolge des ſexuellen Motivs
der Handlung Jedoch feſſelte die dichteriſche Geſtaltung und der
Dialog ſo daß nach dem Schlußakt der Dichter erſcheinen konnte

Engelbert Humperdincks Königskinder werden am
25 Oktober zum erſten Male in franzöſiſcher Sprache in
der Brüſſeler Oper unter Leitung des Leipziger Muſikdirigenten
Otto Lohſe aufgeführt werden

Vermiſchtes
Die Brüſſeler Millionenfälſchungen

Die Angelegenheit der Fälſchungen von Obligationen
in Brüſſel nimmt ungeheure Dimenſionen an Man
ſpricht in der Brüſſeler Preſſe von einer zweiten Affäre
Humbert derart groß iſt der Schwindel angelegt den der
flüchtige Finanzmann Wilmart ausgeübt hat Es wird an
genommen daß etwa 70 000 gefälſchte Obligationen à 500
Frank in Zirkulation ſind und daß alſo der Schaden 20
Millionen weit überſteigen dürfte da die meiſten Obliga
tionen mit 75 bis 80 Proz beliehen waren Holländiſche
und franzöſiſche Banken ſollen ganz empfindlich getroffen
ſein Der Platz Antwerpen allein ſoll mit 6 bis 7 Millionen
beteiligt ſein während eine ganze Reihe kleiner und mitt
lerer Bankiers ruiniert ſeien Es melden ſich dauernd aus
der Provinz Agenten die Beträge von 100 000 bis 700 000
Frank verlieren Man nimmt an daß der Flüchtige Wil
wart noch weitere Obligationen hat fälſchen laſſen Er ſoll
7 Mätreſſen gehabt haben die er fürſtlich unterhielt Sein
Rennſtall koſtete ihm etwa Million pro Jahr für ſeine
Jagd gab er 120 000 Frank pro Jahr aus Außerdem hatte
er drei Schlöſſer in der Provinz und eine luxuriöſe Woh
nung in Brüſſel Man kann ſich denken welche Unſummen
dieſes Leben verſchlang Wilmart war auch Beſitzer eines
Operettentheaters

Hiſtoriſche Kinoaufnahmen am Brandenburger Tor Vor dem
Brandenburger Tor und auf dem Pariſer Platz fanden Mittwoch
vormittag kinomatographiſche Aufnahmen für einen Film
Königin Luiſe ſtatt Der Kaiſer hatte der Deutſchen Mutoſkop

und Biograph Geſellſchaft zu dieſen Aufnahmen die hiſtoriſchen
Wagen mit Pferden und paſſenden Geſchirren aus dem Marſtall
zur Verfügung geſtellt Zwei Schwadronen Kavallerie und eine
Kompagnie Jnfanterie in der hiſtoriſchen Tracht waren für die
Kino Aufnahme aufmarſchiert Der ganze Vorgang währte etwa
eine Stunde Die Polizei ſperrte für kurze Zeit das Branden
bürger Tor ab um die Aufnahmen durch den Wagenverkehr nicht
beeinträchtigen zu laſſen

Familientragödie Dienstag abend erſchoß der 36jäh
rige Arbeiter Kußmann in Brandenburg ſeine 26jäh
rige Frau Kußmann hielt ſeine Frau tot in den Armen
als Hausbewohner auf ſein Geſchrei herbeieilten Kußmann
wurde ſofort verhaftet Er behauptet es läge ein unglück
licher Zufall vor die Frau habe mit der Waffe geſpielt

Graf Alfred zu Dohna in Konkurs Das Amtsgericht
Charlottenburg verhängte am Mittwoch über das Vermögen
des Grafen Alfred zu Dohna Berlin Wilmersdorf Babels
berger Straße 51 das Konkursverfahren Zum Verwalter
iſt Dr jur Nahrath in Charlottenburg beſtellt

Eine halbe Million defraudiert Wie aus Madrid gemeldet
wird ſtellen ſich die Unterſchlagungen bei der Filiale der Bank
von Spanien in Logrono als ſehr erheblich heraus Der
Hauptkaſſierer ein gewiſſer Domo hat 130 000 Peſetas in Titeln
der Staatsſchuld und außerdem große Beträge in Depoſiten ver
untreut Die Unterſuchung hat bis jetzt einen Fehlbetrag von
einer halben Million ergeben

Brand einer Kraftzentrale
gelegene elektriſche Zentrale in Bardoneche die zur Elektriſierung
der Mont Cenis Linie dienen ſoll wurde durch eine Feuersbrunſt
zerſtört Der angerichtete Schaden wird auf 2 Millionen geſchätzt

Die Pariſer Autoapachen wieder am Werke Jn dem
Pariſer Vororte Nauterre wurde der Prokuriſt eines
Pariſer Bankhauſes Bréöbion am Montag abend von
Banditen überfallen in einem Automobil entführt
und ſeiner Barſchaft von 2000 Francs verſchiedener
Schmuckſachen beraubt Jn Neuilly verſuchten die Räuber

n in die Seine zu werfen doch konnte ſich Brébion retten

Die auf italieniſchem Boden

Den Bühnenvertrieb dieſes Märchenſpiels das J

e

Betatfe Depeſchen
Fürſt Lichnowsky Marſchalls Nachfolger

Berlin 16 Okt Fürſt Lichnowsky iſt zum deutſchen Vot
ſchafter in London ernannt worden

Dazu bemerkt die National Zeitung Maßgebenden
Kreiſen war es eine bekannte Tatſache daß Fürſt Lichnowsky
wiederholt und in eindringlicher Weiſe mit der Feder für
eine friedliche Auseinanderſetzung mit England eingetreten
iſt Seine Ausführungen haben diesſeits und jenſeits des
Kanals große Beachtung gefunden So erſcheint er berufen
die auf eine direkte Beſſerung der deutſch engliſchen Be
ziehungen gerichteten Beſtrebungen des Freiherrn von Mar
ſchall nicht nur mit klugem Kopfe ſondern auch mit dem
Herzen fortzuſetzen Das hohe Anſehen deſſen er ſich bei
uns erfreut und ſeine bevorzugte geſellſchaftliche Stellung
haben ſicherlich bei der Wahl mitgeſprochen Fürſt
Lichnowsky iſt öfter im Herrenhaus hervorgetreten Bei der
Polenvorlage war er einer der eifrigſten Verfechter dex
Enteignung und in der Frage der Wahlreform unterſtützte
er die auf die Drittelung der Wählerſchaft gezielten An
träge des Miniſters von Schorlemer Fürſt Lichnowsky ſteht
mit dem Fürſten Bülow in freundſchaftlichen Beziehungen
Die Freiſ Ztg ſchreibt Der Fürſt hat ſich wiederholt
öffentlich für eine Verſtändigung mit England ausgeſprochen
ſo daß unter den vielen Kandidaten die für den Londoner
Botſchafterpoſten genannt wurden auch ſein Name aufge
taucht war Denn ſonſt hat man in der letzten Zeit von der
cher etiſchen Tätigkeit des Fürſten Lichnowsky nicht viel
gehört

Die Balkanwirren
Sofia 16 Okt Die Kriegserklärungen der drei

Balkanſtaaten werden morgen in Konſtantinopel erwartet
Konſtantinopel 16 Okt Seit heute morgen iſt bei

Riſtowatz und Zibofty ein heftiger Artilleriekampf im
Gange Die Türken beabſichtigen 15 000 Mann an die
ſerbiſche Grenze zu beordern

Voinraré dementiert
S Paris 16 Okt Jn bezug auf die Jdee einer inter

nationalen Konferenz zur Regelung des BValkankonfliktes

einen derartigen Vorſchlag angeregt habe

Rooſevelts Befinden
Chicago 16 Okt Rooſevelt las am Dienstag bis zum

ſpäten Abend Die Aerzte erklärten ſein Befinden ſei zu
friedenſtellend obſchon Temperatur und Puls ein wenig über
normal ſind Der demokratiſche Präſidentſchaftskandidat
Wilſon in Newyork hat wegen des auf Rooſevelt verübten
Attentats und weil Taft erklärt hat er wolle den Feldzug
nicht fortſetzen alle Wahlreden abgeſagt

Sport Nachrichten
Kenn Depeschen

Rennen zu Le Tremblay Mittwoch 16 Oktober
I Prix la Jave Verkaufs Rennen Diſt 1600 Mtr

2000 Fr 1 Fribourg Neill 2 Patand M Henry 3 Au
revoir Bellhouſe Tot Sieg 31 Pl 18 16 49 10 Ferner
Atar Somnolence La Moranderie Jlluminee Sunshade

II Prix Aloes Diſt 2300 Mtr 3000 Fr 1 La Gar
tempe II G Bartholom 2 Chizeray J Reiff 3 Urbaine
Ch Childs Tot Sieg 48 Pl 21 33 85 10 Ferner Muem

Nocturne II Tataboul Revolte Tegee Oiſelette
III Prix Veſiqn Hunters Flachrennen Herren Reiten

Diſt 3000 Mtr 3000 Fr 1 Arthurine Monſ Seigneuret
2 Minerve V Monſ Mallarme 3 Kallirhee M de Fraguier
Tot Sieg 32 Pl 13 12 10 Ferner Bembo

IV Prix Vitupere Diſt 1400 Mtr 5000 Fr 1 Jean
Pierre Ch Childs 2 Fiſtiſſi Sharpe 3 Jſhkoodah Ch
Hobbs Tot Sieg 27 Pl 19 69 55 10 Ferner Canterbury
Cocorico Huningue Newton Lady Agnes La Culbute

V Prix Jumilhac Diſt 2800 Mtr 10 000 Fr 1 Yerres
J Reiff 2 Agenda Earner 3 Ormuzd Sharpe Tot

Sieg 45 Pl 13 15 10 Ferner Neuter
VI Prix Targette Handicap Diſt 2150 Mir

4000 Fr 1 Harficourt J Reiff 2 April Fool Langford
3 La Begude V J Childs Tot Sieg 28 Pl 15 38 31 10
Ferner Guitalens Jicky Durance Soda Colophane

h

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenagu Mittwoch 16 Oktober

8 Ahr morgens

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enuropa
Das geſtern über Südſchweden befindliche Teiltief iſt

ſchnell oſtwärts abgezogen wonach das Hoch von Südweſten
her wieder vorgedrungen iſt Ueber Süd und Mittel
deutſchland hat ſich dabei ein flacher Hochdruckkern gebildet
der der geſtrigen Vorausſage entgegen Aufheiterung und
Trockenheit vorübergehend bewirkt hat An der geſtrigen
Auffaſſung der geſamten Wetterlage muß im übrigen feſt
gehalten werden

Witternngsausſicht für den 17 Oktober
Mäßiger Wind weſtlicher Richtung wechſelnd bewölkt

meiſt trocken mittlere Temperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

18 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein normal
16 Oktober Wärmer heiter angenehm20 Oktober Heiter bei Wolkenzug Tags milde Nachts lalt
21 Hktober Wo kig mit Sonnenſchoin Tags milde früh Reif
22 Oktober Nebel ſpäter heiter wolkig kühler Nachtfroſt
23 Oktober Nebel wolki teils heiter kalte Nacht

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
t Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Hank für Wandel und Ineiustrie Darmstädter Bank Witte

fandoel Geworhe u Verkehr

3 Uhr 10 Minuten Kredit 190,50 Diskonto 183,25 Deutsche
ank 247 Berliner Handelsgesellschaft 164,25 Dresdner Bank

Kommerz und Diskontobank 111 75 Russische Anleihe von
1902 88 Türkenlose 157 Lombarden 19,62 Kanada 267,75 Balti

106,87 Laurahütte 168 Bochumer Guss 230,25 Gelsen
xirchen 194,12 Harpener 191,75 Deutsch Luxemburg 176 Phönix
72 50 G 258,75 Siemens Halske 228,50 Hamburger

pakettahrt 153 12 Nordd Lloyd 121,12 Grosse Berliner Strassen
177,62 Aumetz Friede 184,12 Hansa 293,50 South West

ert 150,87 Orenstein Koppel

152

more

hahn
138,25 Schantung 128 Schuck

Tendenz Schwächer
Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 8 Deutsche

ßrdö Ges 5 Berliner Kindl Brauerei 5 Adler Fahrrad 26,50
ßusch Waggon 6 Daimler Motoren II Hallesche Maschinen
675 Kappel Maschinen 13 Kronprinz Metall 14 Linke Hofmann
Werke 11,50 Bär Stein 5,50 Schubert Salzer 7 Bremer
inoleum 8 Deutsche Gasglühlicht 5 Harburg Wien Gummi 7
Kollmar Jourdan 5 Karl Lindström 6,50 Naphtha Prod Ges 7
Vordd Steingut 8 Rauchwaren Walter 9,60 Akkumulatoren
fabrik 5 Merkur Wolle 9 Milch Co 6,50 Aug Wegelin 7,25
Donnersmarckhütte 5 Geisweider Eisen 1I1 Harkort Bergwerk 7
Kattowitzer 7 König Wilhelm 6,25 Wittener Stahlröhren 8
Deutsche Schachtbau 8 Gelsenkirchen Gussstahl 6 Delmen
horst Linoleum 20 Steaua Romana 5,50 Wanderer Werke 30

Frister 11 Vogiländ Maschinenfabrik 34 Kirchner Co 10
iberfelder Farben 6 Grube Eintracht 6 Deutsche Waffenfabrik
10 Lindes Eismaschinen 5 Charlottenhütte 6,25
uffermann 7,50 Gebhardt König 9 Lindener Weberei 13
Union chem Fabrik 6 Schwanebeck Zement 5 Peniger Masch 7
c Lorenz 6 nie driger Vogt Wolf 2 Egestorft Salz 4

207,37

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
alle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Berliner Börse
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Unter der Firma

rik Akt Ges
kto Harnisch mit
2sellschaft umge

Konsolidiertes Brauenkohlenbergwerk Marie bei Atzendorf
dessen Dividende für 1911/12 mit 3 4 Proz
Kapital Vorgeschlagen ist erzielte dem Ge
ge einen Gesamtertrag von 566 789 619 981

ämtlicher Kosten und bei Abschreibungen
k stellt sich der Reingewinn auf 76 913

schüttung der gemeldeten Dividende wer

Das U nternehmen
aut 1797 600 Mk
häftsbericht zufol
ark Nach Deckung s

J 75 333 106 000 M
a 483 Mk Bei Aus
gen 17 136 39 432 Mk vorgetragen

Ammendorfer Mühlenwerke und Brot
in Ammendorf wurde die Elsterbadmühle von

wandelt
einem Kapital von 120 000 Mk in eine Aktien

Der Kohlenabsatz ist von343 263 hl die er im Vorjahre betrug auf 2 187 837 hl zurück
Das gegen das Vorjahr ungünstigere Ergebnis führtSegangen

die Ver waltung auf den starken Wagenmangel den geringeren
lenbedart der Zuckerfabriken den Streik bei der Gesellschaft

das Auftreten von Schlemmungen zurück
a e Akt Ges für Thüringische Elektrizitäts und Gaswerke

Apolda versendet soeben
eschäftsjahr 1911/12 da507 323,08 Mk abschliesst

t Lange Apolda
e rittszeit der Akt Ges

ersorgungsgebietes und trotz der zum Teil recht unbe
enden Beschäftigung in mehreren Industriezweigen ist das

Alber

friedig

ihren Geschäftsbericht kür
s mit einem Reingewinn

das
Von

Vorstand der Akt Ges ist Ingenieur
Ein Rückblick auf die vergangene Ge
zeigt ein stetiges Wachsen der Werke

I ge iß ebnis der Werke ein Wesentlich besseres als im Vorjahre
1887

1962

Statjtion

Am Elektrizitätswerk Apolda ist
ilowatt auf 2085 Kilowatt gestiegen

Teilnehmer erfolgt durch 1218 Anschiüsse
wurden 1 545 38 8 Kilowattstunden erzeugt

Anschlusswert von
Die Versorgung der

In der Zentral
in das

der

t

v assenleitungsnetz wurden 1 393 913 Kilowattstunden abgegeben

ert
Apolda h

eucht

davon I 263 265
Die Stei

ind i angehalten

auch jch ivieder
W von

Kilowattstunden nutzbar durch Zähler regu
gerung der nutzbaren Gasabgabe beim Gaswerk

at trotz des erheblich eingeschränkten Bedarfes an
as für die Industrie auch im abgelaufenen Geschäfts

a n Die Gesamterzeugungbetrug Il 135 760 cbmtrieitateg tritt die vorjährige um 72 810 cbhm Auch das Elek
inſol re Tr lIlmenau hat sich trotz erheblicher Abgabeaustfälle

abgelaufenen
höhere Abgabeziffern
1307 Kilowatt auf 1417 Kilowatt gestiegen

es Ausstandes der Arbeiter in der Porzellanindustrie
Geschäftsjahre weiter entwickelt und

h
a Jeschwenda und Ariesber
chate de von 244 598 cbm ar

aufzuweisen Der Anschlusswert
Das Gas

era welches die Thüringer Orte Gera Elgers
g Versorgt weist eine gesteigerte
if Die mit der Apoldaer Gesell

der indung stehende Elektrizitätswerk Oberweimar
ntrale G m b erweiterte in ihrem am 31 März
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1912 abgelaufenen fünften Geschäftsjahre ihr Versorgungsgebiet
wiederum erheblich durch Anschluss von 47 Gemeinden so dass
nunmehr 111 Orte mit Strom versorgt werden und verteilte
wie im Vorjahre eine Dividende von 4 Proz Die Stromlieferung
aus dem Apoldaer Werk wurde im August 1912 aufgenommen

Die 12 ordentliche Generalversammlung der Gesellschaft wird
am 19 Oktober vormittags 10 Uhr im Sitzungszimmer des Bank
hauses Elimeyer in Dresden A abgehalten Auf der Tages
ordnung steht 1 Vorlage des Jahresberichtes des Vorstandes
und des Aufsichtsrates sowie der Bilanz und der Gewinn und
Verlustrechnung 2 Beschlussfassung über die Genehmigung
der Jahresbilanz und die Gewinnverteilung 3 Beschlussfassung
über die Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates
4 Aufsichtsratswahl

Aus der Emaillier Industrie In der letzten in Berlin ab
gehaltenen Hauptversammlumg des Verbandes Europäischer
Emaillierwerke wurde festgestellt dass VUmsätze und Beschäf
tigungsgrad eine weitere lebhafte Steigerung erfahren haben
In Rücksicht auf die weiter gestiegenen Rohmaterialpreise
Löhne und sonstigen Gestehungskosten wurden die Preise für
Ablieferung im ersten Semester 1913 um weiter 28 Prozent
erhöht Für Aufträge die nach dem 15 November bei den
Verbandswerken eingehen kommt die bisher bei grösseren Ab
rufen in Einzelfällen gewährte Spezifikationsprämie in Forttall
und für Aufträge die nach dem 31 Dezember bei den Ver
bandswerken eingehen werden die gegenwärtig gewährten
Grundrabatte um 2 Proz vermndert In der dann in Wien
abgehaltenen Hauptversammlung des Vereins Europäischer
Emaillierwerke dem auch die nicht im Verbande Europäischer
Emaillierwerke geeinten deutschen und fremden Emajillierwerke
angehören wurde beschlossen für alle nach dem 15 November
eingehenden Aufträge die den Abnehmern zu berechnenden
Verpackungskosten von 2 Mk pro Kiste auf 3 Mk pro Kiste
für sämtliche Gebiete zu erhöhen und dementsprechend ie
Vergütung von 3 Proz für lose Verladung in unverpacktem Zu
stande bei kompletten Waggons auf 12 Proz herabzusetzen

Gerb uud Farbstoſwerke H Renner Co in Hamburg
Der Aufsichtsrat beruft eine ausserordentliche Generalver
sammlung zum 28 Oktober ein zur Genehmigung des Ab
schlusses einer Interessengemeinschaft mit der Forestal Land
Timber and Railway Co in Argentinien Renner war an dieser
Gesellschaft bisher schon finanziell stark beteiligt und besass
von den je 850 000 Lstr Vorzugs und Stammaktien 86 621 bzw
105 024 Lstr im Buchwert von 4304 928 Mk die Gesellschaft
verteilte zuletzt 14 Proz Dividende auf die Vorzugs und 24
Prozent auf die Stammaktien Sie hat grossen eigenen Wald
besitz in Argentinien und ausserdem weit ausgedehnte Pacht
ländereien die der Kolonisierung zugeführt werden sollen

Dresdener Gardinen und Spitzenmanufaktur Akt Ges in
Dresden Zur Generalversammlung wurde die Dividende auf
8 Proz festgesetzt Das ausscheidende Aufsichtsratsmitglied
wurde wiedergewählt Ueber die Geschäftslage im laufenden
Betriebsjahre wurde berichtet dass die Gardinenabteilung nach

Im Spitzengeschäft scheine
sich eine Wendung zum besseren vorzubereiten Ob diese aber
von Dauer sein werde lasse sich zurzeit noch nicht sagen
Die Tüllbranche liege immer ungünstig Im allgemeinen sei
die gegenwärtige Geschäftslage der Gesellschaft nicht schlecht
Die Umsätze hätten sich sogar weiter gehoben Wie weit der
Balkankrieg seinen Einfluss auf das Geschäft ausüben werde
lasse sich ſetzt noch nicht beurteilen

Einheitliche Konditionen im Leipziger Rauchwarenhandel
Eine von ungefähr 100 Mitgliedern besuchte Versammlung des
Verbandes Leipziger Rauchwarenfirmen E V beschloss nach leb
hafter stundenlanger Debatte die Einführung einheitlicher Kon
ditionen Danach sind sämtliche Bechnungsbeträge jeweilig bis
zum 15 oder dieſenigen Verkäufe welche nach dem 15 erfolgen
bis zum Ultimo ſedes Monats in Rechnung zu stellen Vom
I Januar 1913 ab lauten die Konditionen 30 Tagen Kasse 5 Proz
oder 9 Monate netto gegen Akzept An diese Konditionen sind
nicht nur die Stammhäuser sondern auch alle Zweignieder
lassungen Filialen oder Vertreter der Verbandsfirmen innerhalb
Deutschlands und Oesterreich Vngarns gebunden Warenskonti
und Umsatzbonifikationen dürften in keiner Form mehr gewährt
werden Antizipationszinsen werden mit 6 Proz berechnet

Generaldirektor Trippe T Der Generaldirektor der Hohen
lohewerke, Bergassessor Friedrich Trippe ist Dienstag abend
einem Gehirnschlax erlegen Trippe war der Nachfolger Lobs
der wie bekannt infolge der Zerwürfnisse mit dem Aufsichtsrat
aus der Generaldirektion ausgeschieden ist Vor seiner Be
rufung als Generaldirektor war Trippe Aufsichtsratsmitelied der
Hohenlohewerke und Direktor der Gewerkschaft Dorstfeld

Auer Von einer der Gesellschaft nahestehenden Bankseite
hören wir dass der Export der Auer Gesellschaft nach den
Balkanländern gegenwärtig naturgemäss etwas eingeschränkt
worden sei Ein bedeutender Ausfall entstehe der Gesellschaft
dadurch nicht zumal sie nach dem Balkan bisher stets nur
gegen Deckung oder Kasse geliefert habe Als Hauptausfuhr
a kommen Osramlampen sowie andere Glühkörper in Be
tracht

Deutsche Levante Linie Aus Verwaltungskreisen wird mit
geteilt dass die bisherigen Gewinnziffern des laufenden Jahres
zu der Annahme berechtigen dass die diesſährige Dividende
eine ansehnliche Erhöhung erfahren wird Falls nicht unvorher
gesehene Ereignisse eintreten sei anzunehmen dass sie von 6
auf 8 Proz vielleicht sogar noch höher steigen werde Die
fortgesetrte Frhöhnng der Frachtrafen sei der Gesollechaft sehr
7 u J

Mechanische Weberef 7ittau
ralversammlung beschloss eine Kapitalserhöhung um 300 000 Mk
Auf ſe fünf alte wird den Aktionären eine neue Aktie mit ha ber
Dividendenbererbtieung zu 150 Proz zum Bezuge aofferiert
Ueber den Geschäftsgang konnte die Direktion günstige Mit
teilungen machen

u rer waltung zu Münster beschloss die Ausgabe
weiterer 20 Mill Mk 4proz westfälischer Provinzial Schuld
verschreibungen

Deutsch Australische Dampifschitfalirts Gesellschaft in Ham
burg Die neuen Aktien die den alten Aktionären zu 150 Proz
angeboten werden sollen werden zu 143 Proz von der Deutschen
Bank übernommen 75 Proz sind bei Ausübung des Bezugs
rechtes 25 Proz am 15 Dezember und die restlichen 50 Proz
am 15 März einzuzahlen

Pnaren wunci Wrocikate
Getreide

Berliner Prodagtonbörs 16 Okt Am Frähmarkt noreren
Wegen inlünd 200,60 2068 00 ab Bann and rer Mühe
Koggen anländ 179,0 1 0,00 ab Bahn and trei Mahle Hatetr
mürkisoher mecoklennurgisoher pomm prengsiseh posonseher and
sohlesiscoher toll 216 213 mittel 197 205 gering 164 196 russtseohb
und Donau mittet geriog ab Baho und tre WagenMais tücrkisoher med abtfaliender runder158,90 160,00 rei Wagen Gerste inlänchsehe Futtergerete mitte
und genug gute 185,00 204 00 russisohe und Donan leichte

170 00 sohwere 176 180 ab Hahn und trei Wagen Erbs oo
inlündisohe und ausländisohe Futtarwaro mittei I 18 Tauben
orbsen 160 198 ab Bahn und trei Wagen Waizenmeht 00 36,50
vis 239,00 Koggenmehl 0 und 1 22 50 25 00 Wergenkle re
1150 12,00 Roggenk leiſe 50 12 00

Haumburg 16 Oktbr Getreidemarkt Weizen rubig neuerdeu eoher 206 917 detek er Ib Roggen Mecklburg und Pomm
100 neuer 182 I26 Gerste lebhatt eddruss 152 154 Hater

Die ausserordentſiche Gene

Frovisionsfroie Ahuabe in festverzineliohen erstklaseigen Wertpapieren

u

knaip Meoklonburger alter Holsteiner und Meeklenbarger 250
bis 269 neuer 175 196 Mais stetig La Plata 120 122 mixed
mized oeo

Liverpool 18 Oktbr Roter Winterwergen per Der 7 19 er
März T 64 St Mais Nov 5 13 La Vata Dez 5 SeilPeset i Oktb Weizen paor Oct 11 16 11 Apr 11,92
11,53 B en per Okt 16 100 10 B Hafer per Okt 11 63 G
11,64 B Mais per Jali G per Sept G B perMai 7 968 B Kaps Ang 0Antwerpen 16 Oktbi Deutseher La Plataeng Kontrakt DB per
Oktbr 5,02 Dezbr 6,92, Febr 6,62 April 6 Aaj65 UVmeat 40,000 kg t

Zucker

Hamburg 15 Oktbr Kadenroazueker I Prodake Basle 8
hendement neue Deaneoe rei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Oktober 9,57 9,57 9,55 M5 November 55 9,52 9 9Dezember 965 57 571Jan März 75 6,75 7
Au ust o 5 1 0e ſtill rahig ruhig

Kaffee
Hamburg 16 Oktbr Good naver Santosä re vrorw kge naohra

er Oktober 71 71r Pera u uNärs zue Mai J 71 7 u G 711 Gbehbpt dehpt behbopt
Havre 16 Oktbr Raffes good average Sentos per Okt 88,5

Dez 87 per März 27 per Mai 87 25 Stil
Rio de Janerro 19 Oktbr Katee Zufuhbrap 17 000 Sack iv Rio

80,000 Saok in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Berlio 16 Oktbr Kartoftelmehl and Stärke 21,90 Fenohbtes
Kartoffelmehl 11 80

Magdebvorg 16 Ok br Prima Kartoftetstärke und Mehl für
100 kg 22,09 22,60 Rubdig

Spiritus u 199Nordhausen 16 Oktbr Brarntweln 35 Vol Proz für h
104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Proz für 100 kg 105 106
67 00 98 60 Mark per Sept 112 ohne Vass ab Brenverei

Fettwaren und Oele
Köln 16 Oktbr Rüböl 10ok0o 72,50 per Mai 69 00
Hambursg 16 Okt Stadtsehmais 69,00 mer Stoam 0,57

Chamberlain 62,75
Berliner Viehmarkt
Stadi Sehlachtviehmarkt Amtlich Berlecht,

e standen zum Verkant 262 Rinder 41 Bullen 48 Oehserd
3 Kahe und Färsen 1603 Kalver 961 Sehate 14228 Schweine

Kaätber a Doppelender fteinerMast Lebendgewicht 95 95 Sehblaoht
gewioht 121 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewioht 65 67 BSehlachtgewien 108 112 midtlere
Mast und guts Sangkälber Lebendgewieht tehlachtgewtonht
10 08 d geringe Saugküfber Lebendgewieht 45 52 Sgewicht 82 95 Seohate Slastlämmer und jüngere Mastboumarae
Debendgewicbt Sohlachtgewieht Ultere Masthamme
Lebendgewioht Sehlachtgewieht Müssig eHamme und Schafe Merzwohafo Lebendgewieht Sohlae
gewieht Sehweine a Vettschweine Aber 3 Zt Lebdend
gewioht 70 Sohinchtgewiteht 57 b vollſleisehige der feineren an
and deren Krenzungen Aber 3 Ztr Lebendgewieht 67 66 Sohblacht
gewieht 84 86 o volltletschige der teineren BRassen und deren
Kreugungen bis 2 Ztr Lebendgewieht 65 68 Sehlacbtgewiehbs 81
bis 855 d Heischige Sohweine Lebendgewienht Sohlaobt
gewieht 77 82 e gering entwiekeite Sehweine Lebenägewleht
bis Sohlsehtgewieht f Sauen Lebendgewicht 62 6
8chlachtgewicht 7Maktrertaut Vom Rinderauftrieb blieben einige Stöckn
aunv rkautt Der Kälberhandel gestaltete sich zuhbig Be des
Schatten fand der Marktne iand bis auf einen Posten magere Senat
Absatz Der Schweinewarkt veclief ruhig und wurde geräumt

Chemische Produkte
Hamburg 16 Oktbr Chiltsalv ter vor 1oxo 11 65

11 40 trei Fahrzeng Hamburg Behauptet
Wolle

Bremen 16 Oktbr Banm wolle trübe Up loko miödl 60 00
Liverpool 16 Oktbr Aegvntischse Baumwolle per Nov 8,00
Liverpool 16 Okt Banmwolle Umsate 8000 Ballen Import

3000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria a 16 Oktbr Aegyptisehe Baumwolle per Nov 16,96

Jan 16 Märse 16,13

Berlin 16 Okt

Febr M

Metalle
London 18 Oktbr Chili Kupfar scetig 761 9 Mon

Zinn Straits etetig 227 3 Mon 226 Blei epan ruhig
engl 21 Zink gewöhnl Aarke ruhig 27, spen Marke 2el

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 18 10 16 10 Ohicago 18 10 18 10
Weisen p Der 102 102 Weizer p Der 922 94e Mai 104 106 Man 27 ssMais prompt 59 59 Mais p Dez 538 23De de s Ma 52 52Aeh Spring elears 4 1U8 4 15 Hafer p Dogbr 32 32
Kaffee Fair Rio Nr 7 14 f 144 Mai 2 34P Okt 14 10 14 26 Roggen prompt 8 790

o v Nov 14 10 14 6 Sohmalsz p Okt 11,70 11,89Petroleum in Cases 10,26 10,26 v pJan 14 10 11 I 7
to im New PLork 8,35 ,35
to in Philadelphia 8,85 85

Tendeonez Wetzen fallend Mais ſest

Wassoerstündle
bedentet Aber unter Null

Sanie an Tnetrert el Wnehs
Artern Bräückonpege 15 OKt 0 9 16 Okt S SNebra Oberpegel t 2,08 r e

HUntoerpegel u t aWeissentels Oderpegel 40 42,38 2Uaterpegel 90 9,06 6Trothe 15 66 10Alsloben Oberpegel 15 2,10 15 40 2 7Unterpegel 00 FLoe ä e 5 r 7Kalbe rpegel 1 8 J 1,48 7 7v ODnterpegol e e 40 23 e 24 ws
iser Egor, be o v

7777 aods Dei all WaonFüngbanel D ſttonberg ie a v Boe re lZu wels 4 3 Z z e t Ten n mLardubit o fFiszBrandeis o 3 e r2,03 5 Sc J e z trate 6 l 2 cAuevig un Boreabdarg a beDresden 2 21 6 2Torgau 02 6 9 1,20 7Agesig 16 Okt Poegelstond vios 40 am Vom Oberlaut
werden 12 em Vall gomoeldet
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